


I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Marktplatz 4: dienstags und frei-
tags ab 20.00 Uhr
Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224
Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)
Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de
Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Feuerwehr Breitenbach.
Wehrführer Andreas van Wageningen,
Tel. 0178/5669437
Feuerwehr Dunzweiler.
Wehrführer Lars Dilk
Waldstraße 5, Tel.: 0177/3183947
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Feuerwehr Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
- Notruf 112 - 
Wehrleiter Heiko Dörr
Telefon: 0151/61493908
Stv. Wehrleiter Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stv. Wehrleiter Thorsten Müller
Telefon: 0151/52611143
Stv. Wehrleiter Stefan Reichhart
Telefon: 0171/2471311

Stützpunkt-Feuerwehr
Glan-Münchweiler
Wehrführer Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128

Stützpunkt-Feuerwehr
Schönenberg-Kübelberg
Wehrführer Benjamin Schneider
Telefon: 0176/99270901

Stützpunkt-Feuerwehr Waldmohr
Wehrfuhrer Matthias Kuntz
Telefon: 0178/5667598

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770
Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929
Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 
Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie ren-
den Ärzte u. Zahn ärzte können beim An-
rufbeantworter des jeweiligen Hausarz-
tes in Erfahrung gebracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht 

Reinigungskräfte (m/w)
für die Reinigung von Schul- 
oder Verwaltungsgebäuden im Gebiet 
der Verbandsgemeinde 

Es handelt sich um die Vertretung  bei Erkrankung, Urlaub oder
sonstigen Verhinderungsgründen der regulären Reinigungskräfte.
Die Einsatzorte können bei Bedarf wohnortnah zugeteilt werden.
Aufgrund der wechselnden Einsatzorte sollte die Vertretungskraft
dennoch flexibel sein und möglichst den Führerschein der Klasse B
(Pkw) besitzen.

Die Arbeitszeit liegt naturgemäß außerhalb des Schulbetriebes
oder der allgemeinen Öffnungszeiten der Verwaltung.

Die Arbeitseinsätze erfolgen jeweils nach Bedarf. Das Beschäfti-
gungsverhältnis basiert auf der Grundlage einer geringfügigen Be-
schäftigung.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung gerne zur
Verfügung (Tel. 06373/504 - Dw. 140 bis 144).

Interessenten richten eine kurze Bewerbung bitte an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.3 - Personal und Kindertagesstätten
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher kei-
ne Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen.

Schönenberg-Kübelberg, im März 2018
gez. Christoph Lothschütz,
Bürgermeister

Freiwilliges Soziales Jahr
Auch im Schuljahr 2018/2019 bieten wir Plätze zur Leistung eines
Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) an.
In folgenden Einrichtungen im Bereich unserer Verbandsgemeinde
werden FSJ-Teilnehmer/innen gesucht:

- Ganztagsschule der Grundschule Altenkirchen
- Grundschule Breitenbach (mit Nachmittagsbetreuung)
- Ganztagsschule der Grundschule Brücken
- Grundschule Herschweiler-Pettersheim

(mit Nachmittagsbetreuung)
- Ganztagsschule der Grundschule Schönenberg-Kübelberg
- Ganztagsschule der Grundschule Waldmohr
- Gemeindekindertagesstätte Breitenbach
- Gemeindekindertagesstätte Dittweiler
- Gemeindekindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg
- Gemeindekindertagesstätte Wahnwegen
- Gemeindekindertagesstätten I und II Waldmohr
- Jugendpflege/Jugendhaus Waldmohr
(hier ist die Fahrerlaubnis Klasse B erwünscht)

Das Freiwillige Soziale Jahr richtet sich an Jugendliche zwischen 16
und 27 Jahren und dauert in der Regel 12 Monate. Es handelt sich
um eine Vollzeitbeschäftigung. Die Freiwilligen erhalten ein Ta-
schengeld sowie eine Verpflegungskostenpauschale; die Sozial-
versicherungsbeiträge werden übernommen.
Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Entscheidungshilfe fur die beruf-
liche Zukunft und kann fur einige Ausbildungsgänge als Praktikum
anerkannt werden. Auch kann es bei der Vergabe von Studienplät-
zen angerechnet werden.
Fur Rückfragen stehen Ihnen Frau Melanie Göddel (Tel. 06373 /
504-140) oder Frau Eva-Maria Ambos (Tel. 06373 / 504-141) gerne
zur Verfügung.
Interessenten richten ihre vollständige Bewerbung mit Angabe des
gewünschten FSJ-Platzes an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.3 - Personal und Kindertagesstätten
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen einzureichen.

Die Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal ist anerkannte 
Beschäftigungsstelle 
im „Freiwilligen Sozialen
Jahr“ und wird gefördert vom

2 FSJ-ler 
an der Glantalschule 
Glan-Münchweiler gesucht
Das Deutsche Rote Kreuz bietet ab August für das Schuljahr
2018/19 zwei FSJ-Plätze im Rahmen des Freiwilligen Sozialen Jah-
res an der Glantalschule, Grundschule Glan-Münchweiler an.  FSJ-
ler unterstützen die pädagogische Arbeit, insbesondere bei der 
Gestaltung des Ganztagsschulangebotes. Daneben haben sie die
Möglichkeit, Einblicke in Unterricht, Organisation und Verwaltung
zu gewinnen.

Bitte Kontakt aufnehmen unter:   Tel. 06383/925960  
Glantalschule oder Mail.  d.assmann@glantalschule.de
Infos und Online-Bewerbung:        
www.fsj-rlp.de  unter Angabe der Einsatzschule

Jahreshaupt-
versammlung

für die am 15. Mai 2018, 19.00 Uhr,
im Jugend- und Vereinshaus (alte
Schule) stattfindende Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen der
Vorstandschaft lädt der Männerge-
sangverein Liederkranz Brücken/
Gries alle Mitglieder herzlich ein.

MÄNNERGESANG-
VEREIN L IEDERKRANZ

BRÜCKEN/GRIES

Rathäuser
geschlossen
Wegen einer betrieblichen Ver-
anstaltung bleiben die Rathäu-
ser in Schönenberg-Kübelberg,
Glan-Münchweiler und Wald-
mohr am Mittwoch, dem 09.
Mai 2018 geschlossen.

Achtung!
Vorgezogener Redaktionsschluss 
für das Wochenblatt

wegen des Feiertages

Christi Himmelfahrt, 10. Mai

wird die Ausgabe des Redaktionsschlusses für die KW 20 Ausgabe
17. Mai auf Dienstag, 8. Mai, 16.00 Uhr vorverlegt

wegen des Feierages

Pfingstmontag, 20. Mai

wird die Ausgabe des Redaktionsschlusses für die KW 21 Ausgabe
24. Mai auf Mittwoch, 16. Mai , 12.00 Uhr vorverlegt

wegen des Feiertages

Fronleichnam, 31. Mai

wird die Ausgabe des Redaktionsschlusses für die KW 23 Ausgabe
7. Juni  auf Dienstag, 29. Mai, 16.00 Uhr vorverlegt

Neues aus dem
SPD- Gemeinde-
verband 
Oberes Glantal
Vorstand plant 
das weitere Jahr und seine
politische Arbeit

Am 23.04. hat sich der neu gebilde-
te Vorstand des SPD-Gemeindever-
bandes Oberes Glantal in Krottel-
bach zu seiner ersten Sitzung nach
den Wahlen getroffen. Unter der Sit-
zungsleitung des Vorsitzenden Jörg
Fehrentz hat sich der Vorstand über
seine aktuelle und zukünftige politi-
sche und inhaltliche Arbeit in und
für die Verbandsgemeinde beraten.
Im Vordergrund stand vor allem die
weitere Terminplanung für das Jahr
2018. Daneben stand die Zusam-
menarbeit des Gemeindeverbandes
mit den SPD-Ortsvereinen im Vor-
dergrund der Sitzung. Dabei wurde
durch die Vielzahl von Ideen und
Einwürfen der Tatendrang innerhalb
der neuen Vorstandschaft sichtbar.
So können wir gemeinsam unsere
Verbandsgemeinde und Ortsge-
meinde voranbringen. Über Veran-
staltungen und weitere Informatio-
nen zur Arbeit des SPD-Gemeinde-
verbands Oberes Glantal werden
wir Sie weiterhin hier, auf unserer
Homepage unter www.spd-gv-obe-
resglantal.de oder auf unserer Face-
bookseite unter
www.facebook.com/
SPDOberesGlantal informieren





Öffnungszeiten Büchereien
und Museen
Gemeindebücherei Schönenberg-Kübelberg
im Bürgerhaus Schönenberg ist montags von 16:00 bis 18:00 Uhr
und donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr geöffnet

Die katholische öffentliche Bücherei
der Pfarrei Kübelberg im Haus St. Valentin ist dienstags von 16:00
bis 18:00 Uhr geöffnet und donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
auch in den Ferienzeiten

Gemeindebücherei Gries
im Bürger und Vereinshaus ist immer am 1. Mittwoch im Monat,
von 16:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Kath. Bücherei St. Laurentius Brücken
Die katholische öffentliche Bücherei Brücken (Nebeneingang der
katholischen Kindertagesstätte)  ist mittwochs von 16.00 bis
18.00 Uhr geöffnet. Teilweise auch in den Ferienzeiten
Telefon: 06386/9999209
E-mail: buecherei.bruecken@t-online.de

Bücherei Breitenbach
Im kath. Pfarrheim im Untergeschoss, donnerstags von 16:00 bis
17:30 Uhr geöffnet.
Ausleihe außerhalb der Öffnungszeiten Tel.: 06386-7798

Die Gemeindebücherei Waldmohr
ist Montag bis Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr und zusätzlich
Dienstag und Donnerstag von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet

Heimatmuseum Altenkirchen
bitte einen Besuchstermin vereinbaren mit: 
Rudi Hettrich,  Tel. 06386-1429

Bergmannsbauern-Museum Breitenbach
jeden 1. Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr, jeden Mitt-
woch von 19:00 bis 22:00 Uhr, Sondertermine möglich, nach Rück-
sprache mit Günter Schneider, Tel. 06386-5529
Brotbacken wie vor 100 Jahren, Termine bitte mit B. Gregor, Tel.:
06386-5529

Diamantschleifer-Museum Brücken
Hauptstr. 47 ist dienstags von 9:30 bis 12:00 Uhr, donnerstags
und sonntags von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Sonn- und Feiertags Schleifervorführung nach Vereinbarung. 
Andere Termine und Führungen nach Vereinbarung unter 06386-
993168, www.diamantschleifermuseum.de

Jüdisches Museum Steinbach am Glan
Öffnungszeiten jeden 1. Und 3. Sonntag im Monat von 15:00 bis
17:00 Uhr oder nach Vereinbarung (von Dezember bis Februar nur
nach Voranmeldung geöffnet)

Kulturhaus Kübelberg
Kirchengasse 1-3, Ortsteil Kübelberg. Die Dauerausstellung über
die Geschichte des „Gerichts Kübelberg“ sowie die Gemäldeaus-
stellung mit Werken von Alois Metzger ist jeweils am 1. Und 3.
Sonntag im Monat von 13:00 bis 18:00 Uhr sowie nach Vereinba-
rung (Herr Haiduk, Tel.: 06373-8952564) geöffnet.

Bierkeller, Ortsteil Schönenberg
Die Bierkeller sind in der Zeit von März bis Oktober nur nach Ver-
einbarung (Herr Kurt Zimmer, Tel. 06386-5729) zu besichtigen.

Der Glockenturm von Börsborn
Öffnungszeiten an Sonn-und feiertagen von 9:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel.: 06383-1536 oder 0173-
3884750 (Klaus Schillo)

Von November bis Februar ist der Glockenturm geschlossen. 
Bei Interesse einer Besichtigung während dieser Zeit nur nach Ver-
einbarung unter der o.g. Telefonnummer.

Sprechzeiten in der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, Herr Christoph Lothschütz, ist jederzeit,
wenn er da ist, für Sie zu sprechen. Jedoch emp-
fiehlt sich eine Terminvereinbarung unter Tel.:
06373-504105 /106 oder schicken Sie eine 
E-Mail an c.lothschuetz@vgog.de

So können Sie die Ortsbürgermeister oder deren
Vertreter erreichen:
Ortgemeinde Altenkirchen:
Manfred Geis
Tel.: 0170-7190144 oder 06386-1362
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:30 Uhr, im
Rathaus und nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Börsborn:
Franz Sommer
Tel.: 06383-57138 oder Mobil: 0160-95987269
Sprechzeiten: Mittwochs von 19:00-20:00 Uhr im
Büro Ortsbürgermeister im Bürgerhaus

Ortgemeinde Breitenbach:
Jürgen Knapp
Tel.: 0170-3898389 oder 06386-999930
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:30-19:30 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus (06386-352) und nach te-
lefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Brücken:
Pius Klein, Tel.: 06386-5880
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-19:00 Uhr, im
Büro Bürgermeister, Hauptstr. 26, 1. Obergeschoss

Ortgemeinde Dittweiler:
Winfried Cloß, Tel.: 01578/5553214
buergermeister@dittweiler.de
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:00-19:00 Uhr
Büro Bürgermeister
Bitte um vorherige Absprache

Ortsgemeinde Dunzweiler:
Volker Korst, Tel.: 06373-3365
E-Mail: ob-dunzweiler@gmx.net
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Frohnhofen:
Thomas Weyrich, Tel.: 06386-7188, 06381-
424169 oder Mobil: 0151-15676715
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortsgemeinde Glan-Münchweiler:
Fred Müller
Tel.: 06383-7557, Mobil: 0152-21696161 
E-Mail: ortsbuergermeister@glan-münchweiler.eu
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:00 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus oder nach tel. Vereinba-
rung

Ortsgemeinde Gries:
Olaf Klein, Tel.:0152-23664089 oder 06373-7217,
E-Mail:  bgm@gries-pfalz.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Der Seniorenbeauftragte Herr Gunter Jung ist unter
der Tel. Nr. 06373-9214, zu erreichen.

Ortsgemeinde Henschtal:
Roger Decklar, Tel.: 06383-993181 abends
roger.d@t-online.de

Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim:
Klaus Drumm, Tel.: 06384-6899
Mobil: 0178-2743819

Ortsgemeinde Hüffler:
Helge Schwab, Tel.: 0172-1360660
Mo-Fr, 8:00-18:00 Uhr, nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung

Ortsgemeinde Krottelbach:
Karlheinz Finkbohner, Tel.: 06386-993116 oder
Mobil:  0171-7324146
Sprechzeiten: Montags von 18:00-19:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus

Ortgemeinde Langenbach:
Gerd Rudolph, Tel.: 06384-6668 oder 0176-
76185677
E-Mail: gerd-rudolph-langenbach@t-online.de

Ortsgemeinde Matzenbach:
Werner Jung, Tel.: 06383-7705
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Nanzdietschweiler:
Martin Holzhauser, Tel.:06383-5332
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Ohmbach:
Jochen Mayer, 
Tel.: 06386-3049971, 01578-8804116, 
Fax: 03212-6462224,
jochen.mayer@ohmbach.com

Ortsgemeinde Quirnbach:
Stefanie Körbel, Tel.: 06383-7221 oder Mobil:
0170-2854865, E-Mail: juskoerbel@t-online.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Rehweiler:
Frank Scholz, Tel 06383-6409, 0151-17886409, 
E-Mail: scholz.rehweiler@gmail.com
Sprechzeiten: Donnerstags 19:00-20:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Rehweiler und nach Ver-
einbarung

Ortgemeinde Schönenberg-Kübelberg:
Josef Weis, Tel.: Rathaus 06373-504295
Sprechzeiten: Dienstag, 9:00-11:30  Uhr, und Don-
nerstag 16:00-18-00 Uhr und nach Vereinbarung
im Rathaus Zimmer Nr.: S1-2.01

Ortsgemeinde Steinbach am Glan:
Jörg Fehrenz, Tel.: 06383-5600
Sprechzeiten: Donnerstags von 18:00-19:00 Uhr
im Sitzungssaal der Ortsgemeinde

Ortsgemeinde Wahnwegen:
Rene Morgenstern, Mobil: 0151-26607769 oder
06384-9989082
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortgemeinde Waldmohr:
Dr. Jürgen Schneider, Tel.: 06373-504 296 
E-Mail: j.schneider@vgog.de
Die Beigeordneten Herr Falko Traudt und Herr Wer-
ner Braun sind unter der Tel. Nr.:06373-504297 zu
erreichen
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-18:00 Uhr, im
Rathaus Waldmohr, Zi. 11 



Energietipp

Hauskauf: Energieschleuder
oder Schnäppchen? 
(VZ-RLP / 24.04.2018) Der Verlust
von Heizenergie durch schlechte
Wände, ein undichtes Dach oder ein
ineffizientes Heizsystem kostet
dauerhaft Geld. So kann manches
„Schnäppchen“ über die Jahre ge-
sehen in ungünstigem Licht daste-
hen. 
Hausverkäufer sind verpflichtet,
spätestens bei der Besichtigung ei-
nen Energieausweis vorzulegen.
Kaufinteressenten scheuen sich je-
doch oft, dies einzufordern -
manchmal aus Furcht, den Zuschlag
für das Haus nicht zu bekommen.
Und auch wenn der Energieausweis
vorliegt, ist die Interpretation der
Daten nicht immer leicht: Ver-
brauchsausweise mitteln den Ver-
brauch der letzten drei Jahre - und
der hängt von den Gewohnheiten
der Bewohner ab. Bedarfsausweise
zeigen den nutzerunabhängigen
Heizenergiebedarf des Hauses. Der
errechnete Bedarf fällt jedoch häu-
fig zu hoch aus.

Energieausweise sind nach Ausstel-
lung 10 Jahre gültig, daher kursie-
ren Energieausweise nebeneinan-
der, die hinsichtlich des Energiever-
brauchs alte und neue Bewertungs-
maßstäbe anlegen. In älteren Ener-
gieausweisen werden Werte von
150-200 Kilowattstunden pro Qua-
dratmeter Nutzfläche und Jahr im
Ausweis noch im grünen Bereich
angesiedelt - obwohl das nicht ei-
nem zukunftsfähigen energeti-
schen Standard entspricht. Ab Mai
2014 ausgestellte Ausweise geben
dem Gebäude eine Energieeffizi-
enzklasse von A+ bis H. Werte  von
100-200 Kilowattstunden erreichen
nur Effizienzklasse D oder E. 
In einem Mehrfamilienhaus gibt es
nur einen Ausweis fürs gesamte
Haus nicht jedoch für die einzelne
Wohnung.  Für den Energiever-
brauch einer Wohnung spielt aber
auch deren Lage eine wichtige Rol-
le, vor allem in schlechter gedämm-

Das Fundamt Schönenberg-
Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde eine Tasche als
Fundsache abgegeben (Fundort Schönenberg-Kübelberg).

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210

Informationen über die
neue Gefahrenabwehr-
verordnung
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Der Verbandsgemeinderat der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal hat
in seiner Sitzung vom 28.11.2017
für das Gebiet der Verbandsge-
meinde eine neue Gefahrenabwehr-
verordnung erlassen. Die Bekannt-
machung erfolgte im Wochenblatt
vom 22.02.2018 (KW 8).

Gerne möchten wir nun die Gele-
genheit nutzen und Sie im Detail
über einzelne Bestimmungen infor-
mieren, insbesondere in den Berei-
chen in denen es in der Vergangen-
heit häufig in der Praxis zu Proble-
men kam.

Allgemeine Informationen:
Die Gefahrenabwehrverordnung
findet Ihren rechtlichen Ursprung in
den Vorschriften des Polizei- und
Ordnungsbehördengesetz (POG). In
der Gefahrenabwehrverordnung
sind zu sanktionierende Lebens-
sachverhalte fassbar geregelt, die
im Polizei- und Ordnungsbehörden-
gesetz (POG) und in Spezialgeset-
zen mehr oder minder in allgemei-
ner Form normiert sind. Es handelt
sich dabei oftmals um alltägliche
Situationen, deren Missachtung
zwar nicht von allzu großer Bedeu-
tung und Wirkung sind, jedoch in
ihrem Wesensgehalt bereits eine
Gefahr für die öffentliche Sicherheit
und Ordnung darstellen bzw. von
Betroffenen Bürgern als Belästi-
gung wahrgenommen werden. 

Der Vorteil einer Gefahrenabwehr-

verordnung gegenüber den meisten
gesetzlichen Eingriffsbestimmun-
gen liegt in der hinreichenden Be-
stimmtheit der Tatbestandsvoraus-
setzungen, was ein Tätigwerden der
Ordnungsbehörde und unter Um-
ständen auch der Polizei bei kon-
kreten und nachweislichen Ver-
stößen vereinfacht. 

Anleinpflicht
für Hunde 
und Verbot
der Verunrei-
nigung
durch Hunde:

Ein Thema das in der Praxis immer
wieder zu zahlreichen Beschwerden
führt ist das freilaufenlassen von
Hunden bzw. die Verunreinigung
durch Hundekot.
Auch hierzu legt die Gefahrenab-
wehrverordnung klare  Verhaltens-
regeln für Hundehalter fest. Hunde
dürfen innerhalb der bebauten
Ortslage im öffentlichen Raum nur
angeleint und durch geeignete Per-
sonen geführt werden (§ 4 Abs. 1
Satz 1 GefAbwVO). 
Außerhalb der bebauten Ortslage
sind Hunde umgehend und ohne
Aufforderung anzuleinen, wenn
sich andere Personen nähern (§ 4
Abs. 1 Satz 2 GefAbwVO). Für Hunde
von blinden Menschen gelten Aus-
nahmen, wenn sie als Blindenhun-
de gekennzeichnet sind (§ 4 Abs. 1
Satz 3) GefAbwVO).

Ferner müssen gemäß § 4 Abs. 3
GefAbwVO Halter und Führer von
Hunden dafür sorgen, dass die öf-
fentlichen Anlagen sowie Geh- und
Radwege nicht mehr als verkehrs-
üblich verunreinigt werden. Zur Be-
seitigung eingetretener Verunreini-
gungen sind Halter und Führer un-
verzüglich verpflichtet. Es ist auch
verboten, Hunde auf Kinderspiel-
plätzen mitzunehmen oder sie in öf-
fentlichen Brunnen, Weihern oder
Wasserbecken baden zu lassen. 

Insbesondere die Verunreinigung
durch Hundekot stellt ein massives
Problem in  einer Vielzahl unserer
Ortsgemeinden dar. Wir möchten
an dieser Stelle daher nochmals an
alle Hundehalter appellieren sich
an die Vorschriften zu halten und
Hundekot entsprechend zu entsor-
gen. 

Bitte helfen
Sie mit, unsere
Wege und ge-
meindlichen 
Einrichtungen
sauber zu hal-
ten!!!

Freihaltung des Lichtraumprofils
entlang von Straßen/
Gehwegen/Plätzen:
Ein weiterer Grund für zahlreiche
Beschwerden ist die mangelhafte
Freihaltung des Lichtraumprofils,
insbesondere entlang von Gehwe-
gen bzw. Straßen. Wir möchten
auch an dieser Stelle dringend an
Sie appellieren das Lichtraumprofil
entlang Ihrer Grundstücksgrenzen
freizuhalten und verweisen auf das
nachfolgende Piktogramm das ver-
einfacht darstellt, in wieweit ein
Rückschnitt überhängender-/ste-
hender Äste/Sträucher oder Hecken
zu erfolgen hat.

Für Rückfragen zu den Bestimmun-
gen der Gefahrenabwehrverord-
nung stehen Ihnen die Mitarbeiter
des Fachbereichs 3 - Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung jederzeit ger-
ne persönlich (Verwaltungsstandort
Glan-Münchweiler, Homburger
Straße 3, 1. OG) oder telefonisch
(06373/504 – 230, 231, 234, 236)
zur Verfügung.

ten Häusern. Dach - und Erdge-
schosswohnungen in Hausrandlage
verbrauchen dann in der Regel 50
Prozent mehr Heizwärme als Woh-
nungen in der Hausmitte. 
Der unabhängige Energieberater
der Verbraucherzentrale hilft nach
Terminvereinbarung bei der Inter-
pretation von Energieausweisen
und bietet Hauskäufern eine kos -

tenlose persönliche Erstberatung
zur Einschätzung des Modernisie-
rungsbedarfs.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:
* Schönenberg-Kübelberg: Sams-

tag, den 19.05.18 von 10 - 12.15

Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, telefo-
nische Voranmeldung unter 0 63
73/504-105, -106. 

* Waldmohr: Samstag, den
02.06.18 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-106, -105.



Osterferienprogramm der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal
Nachlese

Große Freude hatten die insgesamt
178 angemeldeten Kinder im Feri-
enprogramm an den Standorten
Glan-Münchweiler, Herschweiler-
Pettersheim, Schönenberg-Kübel-
berg und Waldmohr. In Vorberei-

tung auf Ostern fertigten die Kinder
Osterkörbchen und andere Baste-
leien, färbten bunte Eier und beim
Backen von österlichen Leckereien
kam dann ein jeder auf seine Kos -
ten. 

Glan-Münchweiler: Überraschungswandertag nach Matzenbach

Schönenberg-Kübelberg: Osterspaziergang zu den Keltenhäuschen

Herschweiler-Pettersheim: Auf Ostereiersuche mit dem Osterhasen

Waldmohr: Sportlicher Einsatz beim Zumba-Kurs

Gründungs-
versammlung 
Kriminal-
präventiver Rat
der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal 
am 08.05.2018 ab 18.00
Uhr im Bürgerhaus 
Dittweiler

Kriminalprävention nimmt eine
wichtige Rolle bei der Gestaltung ei-
ner gewaltfreien Gesellschaft und
der Aufrechterhaltung der inneren
Sicherheit ein. Auch der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal ist es ein
großes Anliegen einen Teil dazu
beizutragen, um insbesondere das
subjektive Sicherheitsgefühl der
Bevölkerung zu verbessern. 

Der Verbandsgemeinderat hat da-
her in seiner Sitzung vom
28.11.2017 den Zusammenschluss
der bisher bestehenden Kriminal-
präventiven Räte der ehemaligen
Verbandsgemeinden Schönenberg-
Kübelberg und Waldmohr formell
beschlossen und im gleichen Atem-
zug eine neue Geschäftsordnung
aufgestellt.

Um den Zusammenschluss nun ab-
schließend zu vollziehen, findet am 

08.05.2018 - 18.00 Uhr
Bürgerhaus Dittweiler
(Schmittweilerstraße 12, 
66903 Dittweiler)

die offizielle Gründungsversamm-
lung des Kriminalpräventiven Rates
der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal statt. 
Die Versammlung ist öffentlich. Es
wäre der Verbandsgemeinde eine
große Freude, wenn wir zu diesem
besonderen Ereignis auch zahlrei-
che interessierte Bürgerinnen und
Bürger begrüßen könnten. 

Ihr Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Neben Spiel- und Bewegungsange-
boten stand in Glan-Münchweiler
der Überraschungswandertag ganz
oben auf dem Programm. Mit Sack
und Pack ging es nach Matzenbach
zum Bauernhof Zimmer. Dort ange-
kommen erwartete die Kinder ein
ausführlicher Rundgang zu den
Kühen, Kälbchen, Melkstand und
Futterautomat, sowie auch zu den
Pferden. Anschließend wurden die
Kinder von Frau Zimmer mit Kuchen
verwöhnt, gut gestärkt um die
Rückreise zur Glantalschule anzu-
treten.

Die Kinder in Schönenberg-Kübel-
berg entspannten derzeit bei Yoga
for Kids, mit Ilona Schaufert vom TV
Kübelberg. Ein kreativer Schwer-
punkt lag auf dem Werken mit Holz
beim Gestalten von individuellen
Garderoben. Zum Abschluss des
letzten Tages wurden alle vom
Osterhasen überrascht, der bei der
Eiersuche an den Keltenhäuschen
herumhoppelte und die Kinder be-
schenkte.
Auch in Herschweiler-Pettersheim
war der Osterhase zum Greifen nah
und zauberte große Kinderaugen.

Am Mittwoch reiste man dann
zurück in die Vergangenheit zu den
Mammuts, den Ikonen der Eiszeit.
Selbst das Wetter konnte die Kinder
nicht stoppen auf dem Weg zur Burg
Lichtenberg in Vorfreude auf die
spannende Exkursion.

In Waldmohr drehte sich ebenfalls
alles um Ostereier, Osterhasen und
andere Frühlingsboten. Ein beson-
deres Highlight bot Frau Rotondaro
mit einem Zumba-Kurs für Kinder.
Bei großem Spaß an der Bewegung
konnten die Kinder ihren sportli-
chen Einsatz unter Beweis stellen.
Auch handwerkliches Talent war ge-
fragt, beim Herstellen von Bildern
mit Hammer und Nagel.

Durchweg positiv war die Resonanz
und ohne die fleißigen Helfer/innen
wäre ein solches Programm nicht
möglich. Bedanken möchten wir
uns bei allen Mitwirkenden und
auch Ehrenamtlichen für Ihre Zeit,
Engagement und Ideenreichtum. Ihr
macht es möglich den Kindern im
Zeitalter der virtuellen Realität eine
echte, abwechslungsreiche und na-
turnahe Welt zu zeigen.

Verbandsgemeindekasse  - als Vollstreckungsbehörde - Oberes Glantal

Öffentliche Mahnung
Die Verbandsgemeindekasse macht darauf aufmerksam, dass bis zum

03.05.2018

sämtliche öffentlich-rechtliche Abgaben und privatrechtliche Forderungen, wie z.B. Grundsteuer, Gewer-
besteuer, Wasser- und Abwassergebühren, wiederkehrende Beiträge, Erschließungs- und Ausbaubeiträ-
ge, Kindergartenbeiträge, Mieten und Pachten,……..etc. fällig waren.

Sollten Sie noch nicht alle geschuldeten Beträge beglichen haben, werden Sie gebeten die Rückstände
innerhalb einer Woche auszugleichen.

Die Forderungen müssten sonst mittels Vollstreckung zwangsweise eingezogen werden.

Bitte überprüfen Sie die Ihnen vorliegenden Bescheide. 
Manche Bescheide (z.B. Grundsteuer) haben eine Dauerwirksamkeit, d.h. die 2017 ergangenen Beschei-
de gelten weiterhin und sind zu beachten (Zahlungsanforderung für kommende Jahre, Seite 2).
Sie ersparen sich dadurch vermeidbare Mahn- bzw. Vollstreckungskosten.

Schönenberg-Kübelberg, den 03.05.2018
Verbandsgemeindekasse

gez. Feller
(Kassenleiter)



BIENENZUCHTVEREIN KOHLBACHTAL

Gelungene Informations-
veranstaltung
Nahezu 30 Interessierte versam-
melten sich am 21.04.18 im Bie-
nenhaus am Schächel zum Vortrag
„Zucht und Ablegerbildung“. Herr
Metzlaff vom Imkerverband RLP
präsentierte in seinem zweistündi-
gen Vortrag alles Wissenswerte aus
der Königinnenzucht, vom Beginn
bis hin zum heutigen Verfahren.
Das Publikum war bunt gemischt,
vom Bieneninteressierten bis zum
erfahrenen Imker. Im Anschluss des
Vortrages wurden die Fragen der
Zuhörer ausführlich beantwortet
und die älteren Imker hatten Gele-

genheit etwas aus dem „Nähkäst-
chen“ zu plaudern. 
Wir freuen uns, jetzt schon auf ei-
nen weiteren Vortrag hinzuweisen,
der am Samstag, den 15. Septem-
ber 2018 stattfinden wird. Das The-
ma lautet „Eigener Wachskreis-
lauf“. Vortragsredner ist Herr H.J.
Heilemann vom Landesverband
Rheinland-Pfalz. Auf eine ebenfalls
rege Teilnahme freut sich der
BZVK1880.

Gruß
Mathias Geyer

Einladung 
zur Mitglieder-
versammlung 
am 16.05.2018

Am Mittwoch, den 16.05.2018, fin-
det in der IGS  Standort Schönen-
berg-Kübelberg um 18.30 Uhr die
Mitgliederversammlung der Freun-
de und Förderer der IGS Schönen-
berg-Kübelberg/ Waldmohr statt.

Tagesordnung:
1. Vorstandsbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verschiedenes, Wünsche, Anträ-

ge
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich
eingeladen. Wir bitten um rege Be-
teiligung.

Die Vorstandschaft

FÖRDERVEREIN IGS
SCHÖNENBERG-

KÜBELBERG/
WALDMOHR

Nun ist der Grundkurs Darstellen-
des Spiel der Jahrgangsstufe 12
schon so klein, dann tobt auch noch
- nicht der mächtige Macbeth - son-
dern die Grippe im März. Das Pro-
ben wird unmöglich. Anschließend
fällt ein Mitschüler wegen eines
schweren Unfalls aus. Da muss
dann einfach die Lehrerin und Re-
gisseurin Monika Cappel-Ludwig
einspringen und zu viert wird eine
noch nie da gewesene Fassung von
Macbeth dargeboten, die dyna-
misch, unterhaltsam und kurz (wei-
lig) ist.
Leider kamen zu wenige Zuschauer,
doch umso temperamentvoller wa-
ren die Schauspieler, die gleich in
mehrere Rollen schlüpften. Doch
was war los?
Ein Volkshochschul-Schauspielkurs
beginnt mit der übereifrigen Lehre-
rin Emilia von Schönhausen (Maike
Fauß). Der Raum füllt sich spärlich
und eher zufällig: Die Putzfrau ist
plötzlich genauso mitten im Ge-

schehen wie die junge Jackeline
(Viola Schamanski), die eigentlich
im gleichen Gebäude, nur in einem
anderen Raum Sozialstunden abfei-
ern sollte, wie sich später heraus-
stellte. Der einzig wirklich Interes-
sierte ist der Shakespeare-Experte
August Schneider (Lucas Frisch),
der mehr Ahnung vom englischen
Dramatiker hat als alle anderen zu-
sammen.  
Und im Rahmen dieses Kurses wer-
den verschiedene Szenen aufge-
nommen und gespielt und jeder will
natürlich der oder die Bessere sein
und versucht sich, in Szene zu set-
zen. Fast alle versuchen sich an
Macbeth oder seiner Lady Macbeth,
drei von vieren wagen Prophezeiun-
gen als biestige Hexen, es fließt
Blut und rollen Köpfe. 
Eine gelungene Aufführung -  aber
viel zu schade, um nur einmal ge-
spielt zu werden. 
Wer weiß, vielleicht gibt es bald
eine Zugabe?  

Macbeth zu viert - Ein Klassiker in 34 Minuten

DS 12 spielt Shakespeare

Unsere Jubilare
Altenkirchen
03.05. Elfriede Kisser 81
03.05. Gerdi Schmuck 73
05.05. Heide Jung 70
08.05. Mathilde Ohm 86

Börsborn
04.05. Klaudius Leger 75

Breitenbach
05.05. Renate Molter 70
06.05. Agnes Bäumchen 93
07.05. Günter Ortlepp 79
08.05. Hans Ficker 75
08.05. Hilda Mohr 92

Brücken
07.05. Franz Müller 85
08.05. Lothar Becker 70

Dittweiler
04.05. Elisabeth Gröner 82
10.05. Karl Neumann 76
10.05. Hashim Rrecaj 74

Dunzweiler
07.05. Hildegard Czeschka 80
07.05. Helwig Wagner 83

Frohnhofen
04.05. Reiner Zimmer 77

Glan-Münchweiler
03.05. Christel Rödiger 79
08.05. Hubertus Diwo 89

Henschtal
10.05. Wiltrud und Kurt

Decker
Goldene Hochzeit

Herschweiler-Pettersheim
06.05. Klaus Müller 72
10.05. Wilhelm Dauber 93

Langenbach
10.05. Minna Emich 84

Matzenbach
10.05. Erich Horbach 80

Nanzdietschweiler
06.05. Friedwald Bockhorn 78

Ohmbach
04.05. Ursula Heckl 73
04.05. Willi Schmitt 76
06.05. Ella Lang 80

Quirnbach
06.05. Reiner Harth 74

Rehweiler
09.05. Gudrun und Wilfried

Jäger
Goldene Hochzeit

Schönenberg-
Kübelberg
OT Kübelberg
05.05. Anna Maria Müller 80

OT Schönenberg
04.05. Manfred Kafitz 79
09.05. Alois Ranker 82

Waldmohr
05.05. Theodor Bächle 78
05.05. Ursula Rupprecht 91
05.05. Werner Wagner 87
06.05. Harald Völker 71
07.05. Horst Horbach 87
08.05. Horst Emmer 83
08.05. Wilhelm Herz 76

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.

LANDFRAUENVEREIN

Mitglieder-
versammlung

Altenkirchen. Alle Mitglieder sind
zur jährlichen Mitgliederversamm-
lung am Dienstag, den 15. Mai herz-
lich eingeladen.
Beginn 19/00 Uhr im Jugendheim.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Bericht zur Vereinslage
6. Vorgespräch und Anregungen

zum 50. Jubiläum 2019
7. Wünsche und Anträge
8. Sonstiges

Es wäre schön, wenn wir einige
mehr von unseren über 100 Mitglie-
dern begrüßen dürfen. Nach der Ta-
gesordnung bieten wir Getränke
und einen kleinen Snack kostenfrei
an.

Das Team

HEIMAT-  UND 
WANDERVEREIN

Wanderung
Altenkirchen. Die nächste Wande-
rung ist am Sonntag, 6. Mai 2018.
Abfahrt in Fahrgemeinschaft um 10
Uhr am Stockbrunnen zum Park-
platz Hanauer Mühle. Von dort
gehts auf ein Teilstück des Brun-
nenpfades. Nach einem längeren,
aber nicht zu steilen Anstieg errei-
chen wir den Kameradschaftsbrun-
nen. Von dort führt der Weg fast
eben entlang der Bergflanke nach
Hangard. Mittagsrast ist im Gast-
haus „Zum Ziehwald“ in unmittel-
barer Nähe des Dorfbrunnens. Für
den Rückweg müssen wir dieselbe
Strecke nehmen, weils keine Abkür-
zung gibt (dafür gehts zum Schluss
länger bergab). Die Gehzeit pro
Strecke ist knapp anderthalb Stun-
den.

Bekanntmachung
Vollzug des 
Bundesjagdgesetzes

Die Niederschrift über die Ver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Altenkirchen
vom Freitag den, 13. April 2018
liegt in der Zeit vom 7. Mai bis
20. Mai 2018
beim Jagdvorsteher Geis Man-
fred St. Wendeler Str. 24 zur
Einsicht durch die Jagdgenos-
sen öffentlich aus.

Gez. Geis Manfred
Jagdvorsteher  

ALTENKIRCHEN

BREITENBACH

Unzulässiger
Grabschmuck 
auf Rasengräbern
Liebe Friedhofnutzer,

aus gegebenem Anlass müssen
wir Sie darum bitten, Grab-
schmuck bei Rasengräbern auf
dem Friedhof der Ortsgemeinde
Breitenbach nicht auf die Ra-
senfläche zu legen.

Jetzt in der Vegetationsperiode
behindert dies die Pflege des
Rasengrabfeldes in erhebli-
chem Maße. 

Es ist lediglich zulässig, Grab-
schmuck auf die Grabmalfläche
zu platzieren und zwar nur so,
dass er nicht über die Grabplat-
te hinaus ragt und so die laufen-
den Unterhaltungsarbeiten
nicht behindert.

Wir bitten um Beachtung!
Ihre Friedhofsverwaltung

Ihr : 

Traumlage für 
Immobilien-
Anzeigen.



Bekanntmachung
Vollzug des Bundesjagdgesetzes (BJG)

Die Jagdgenossenschaft Breitenbach hält am Montag, 14. Mai
2018 um 19.00 Uhr, im Schützenhaus in Breitenbach, eine Ver-
sammlung der Jagdgenossen ab, zu der hiermit eingeladen wird.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht
2. Kassenbericht 2017
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen des Jagdvorstandes
5. Verschiedenes

Das Grundflächenverzeichnis, aus dem sich das Stimmrecht ablei-
tet, liegt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 3, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Zimmer S2-
2.10, während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme
aus. Zur Stimmabgabe sind nur die im Grundflächenverzeichnis
aufgeführten Grundstückseigentümer berechtigt. Sie können sich
durch schriftliche Vollmacht vertreten lassen.

Breitenbach, 
gez. Jürgen Knapp
Jagdvorsteher

BRÜCKEN

RESERVISTEN-
VEREINIGUNG

Dämmerschoppen
Brücken. Zu unserem nächsten
Dämmerschoppen treffen wir uns
am Freitag, dem 04. Mai 2018 ab
18.00 Uhr im Gasthaus Saini.
Die Vorstandschaft freut sich auf
eine rege Teilnahme.

gez. Hoffmann, 1. Vorstand

MUSIKVEREIN

55 Jahre 
Musikverein 
Musikfest 
vom 9. bis 13. Mai 2018 

Programm
Mittwoch, 9. Mai 2018
Ab 20.00 Uhr Chris Thompson (ex
Manfred Mann’s Earth Band)

Donnerstag, 10. Mai 2018
11.30 Uhr Frühschoppen Bayrische
Blaskapelle Ommersheim
Ab 15.00 Uhr Vatertag mit den Hab-
achtalern

REIT-  UND 
FAHR VEREIN 

Stammtisch
Brücken. Am Freitag, 04. Mai 2018
findet unser Stammtisch um 20.00
Uhr statt.

Freitag, 11. Mai 2018
20.30 Uhr Brigger Night oft he
Proms (Die üblichen Verdächtigen
und MV Brücken)

Samstag, 12. Mai 2018
14.30 Uhr Bunter Musiknachmittag
17.00 Uhr Musikfreunde Köln-Nip-
pes
20.00 Uhr Guggemusikfestival

Sonntag, 13. Mai 2018
10.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst
11.00 Uhr Frühschoppen Musik-
freunde Köln-Nippes
14.00 Uhr Großer Festumzug
15.00 Uhr Altstadtmusikanten Ott-
weiler
17.00 Uhr Musikverein Nanz -
dietsch weiler
Auf dem Festplatz in der Paulen-
grunder Straße gibt es an diesem
Tag für die Kinder eine Hüpfburg
und Popcorn.

LANDFRAUENVEREIN

Einladung 
zu unserem
Ernährungskurs

„Leichte Sommerküche -
Wildkräuter !

am Mittwoch, 09.05.2018 um
19.30 h im Bürgerhaus Dittweiler.

Vorankündigung:
Am Samstag, den 26.05.2018 fin-
det unsere Abschlussveranstaltung
mit Wanderung und anschließender
Besichtigung der Bliesgau Öl- und
Senfmühle in Einöd statt.
Näheres wird noch bekanntgege-
ben.

Wir freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen
Das Vorstands-Team

Bekanntmachung
Am Montag, den 07.05.2018, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Bürgerhauses, Schmittweilerstraße 12, 66903 Dittweiler eine Sit-
zung des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses der Ortsgemeinde
Dittweiler statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 7, 8 und
9 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Friedhof;

Satzung und Gebührensatzung
2. Weiheranlage mit Generationenplatz;

Hausordnung
3. Auswertung der ersten Daten der Geschwindigkeitsmessung
4. Abschluss einer Dienstfahrzeug- und Rabattverlustversicherung
5. Übertragung von Teilaufgaben der Dorferneuerung/Dorfent-

wicklung gemäß § 67 Abs. 4 GemO auf die Verbandsgemeinde,
insbesondere zur Bewältigung der zunehmenden Leerstands -
problematik

6. Änderung der Satzung über die Benutzung der gemeindlichen
Feld- und Waldwege

nicht öffentlich
7. Bauvoranfrage
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Antrag auf Grabmalgenehmigung

Dittweiler, den 24. April 2018
gez. Winfried Karl Cloß
-Ortsbürgermeister -

Arbeitseinsatz am
Römerweiher 
mit Mehr-
generationenplatz

Dittweiler. Die Ortsgemeinde führt
am Samstag , den 12.05.2018 ei-
nen weiteren Arbeitseinsatz durch.

Arbeitsschwerpunkte:
Rund um den Römerweiher
und
Endarbeiten am Generationenplatz
Treffpunkt:  9:00 Uhr am Bürger-
haus.
Nach dem Motto: „viele Hände,
schnelles Ende“
freuen wir uns wieder auf viele Hel-
ferinnen und Helfer.
Alle Groß und Klein sind herzlich
eingeladen.

Die Ortsgemeinde Dittweiler be-
dankt sich jetzt schon für Eure Hilfe.
Ortsbürgermeister und der Ortsge-
meinderat.

Bekanntmachung
In der Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Ditt-
weiler am 25.04.2018 wurde für die Jagdjahre 2019 bis einschließ-
lich 2024 einstimmig folgender Jagdvorstand neu gewählt:
1. Jagdvorsteher wie bisher Ortsbürgermeister Winfried Cloß
2. 1 Beisitzer wie bisher Günter Becker, Dunzweiler Str.3
3. 2 Beisitzer Reiner Sander
Stellvertr.Beisitzer sind Harry Scherer und Dieter Weber
Kassenrevisoren wie bisher Heidrun Binzel und Dieter Zenglein

Die Geschäfte der Jagdgenossenschaft Dittweiler werden weiterhin
von Karlheinz Hahn geführt.
Dem Jagdvorstand und dem Geschäftsführer wurden nach erfolgte
Prüfung der Kassengeschäfte für das vergangene Jagdjahr 2017
einstimmig Entlastung erteilt.

Auf einstimmigen Beschluss wird der Reinerlös der Jagdpacht
2018 der Ortsgemeinde Dittweiler für den Feldwegehaushalt zur
Verfügung gestellt.

Dittweiler. Freunde treffen, Chillen,
Spielen, Quatschen, Sport und
Kreatives; all das gibt’s im Jugend-
treff „Plan D“!
Der Treff ist für alle Teenager von 12
bis 17 Jahren.

Immer mittwochs, von 18.30 bis
20.30 Uhr, im Jugendraum im Bür-
gerhaus Dittweiler.
Komm und sei dabei!
Unser Programm:
02. Mai „Plan D“ - redet darüber!

Jugendtreff „Plan D“
DITT WEILER

DUNZWEILER

KINDERTAGESSTÄTTE DIE WILDEN ZWERGE

Frühjahrsputz im Außengelände
Dunzweiler. Nachdem langen Win-
ter haben wir die ersten Sonnen-
strahlen genutzt, um unser Außen-
gelände aus dem Winterschlaf zu
wecken. Auch  in diesem Jahr sam-
melte sich Laub und Schmutz an. 
Dank vielen fleißigen „wilden Zwer-
gen“ und Erzieherinnen war die
Frühstücksecke im Außenbereich
schnell eingerichtet. Jetzt können
wir das tolle Frühlingswetter auch
beim Frühstücken genießen.  Auf ei-
nen tollen Frühling und Sommer
freuen sich die „wilden Zwerge“
und Erzieherinnen. Ein Dankeschön
geht auch an Herrn Molter, der uns
tatkräftig unterstützt hat.



Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Glan-Münchweiler hat in seiner Sitzung am 24.04.2018 folgenden
Beschluss zur Aufstellung des

Bebauungsplanes „In der Embach“

gefasst, der hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB), in der Neufassung
vom 23.09.2004 in der derzeit geltenden Fassung, bekannt gemacht wird.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans kann beigefügter Karte entnommen werden.

Der Ortsgemeinderat fasst gem. § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „In der Embach“. Der Geltungsbereich erfasst die Grundstücke Fl.Nr. 2767,
2768 und 2769. Der Bebauungsplan wird gem. § 13 a BauGB aufgestellt.

Glan-Münchweiler, 03.05.2018 gez. Müller
Ortsbürgermeister

GLAN-MÜNCHWEILER

Das LAND und seine LEUTE im



HENSCHTAL

Bekanntmachung
Satzung über das besondere Vorkaufsrecht der Gemeinde Henschtal
vom 03.05.2018

Der Ortsgemeinderat Henschtal hat in seiner Sitzung am 23.03.2018 auf der Grundlage
des § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 und den dazu ergangenen Änderungen i.V. m. § 24 Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung vom 31.01.1994 und den dazu ergangenen Ände-
rungen folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Zweck der Satzung
Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung steht der Ortsgemeinde
Henschtal ein besonderes Vorkaufsrecht an den Grundstücken des Geltungsbereichs die-
ser Satzung zu, da die Ortsgemeinde in diesem Gebiet städtebauliche Maßnahmen in Be-
tracht zieht umzusetzen.

§ 2 Geltungsbereich
Der Geltungsbereich dieser Satzung erstreckt sich auf die Grundstücke in der Straße auf
dem Hübel Nr. 5, 7, 8, 9 und 11 Fl.Nr. 1076, 1077, 1078, 1079 und 1080.
Der Geltungsbereich ist in beigefügter Karte eingezeichnet.

§ 3 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis
gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Henschtal, den 23.04.2018
gez. Decklar Ortsbürgermeister

Verfahrensvermerk
Beschlussfassung im Ortsgemeinderat 20.03.2018

Ausfertigung der Satzung durch den Bürgermeister 23.04.2018

Veröffentlichung und Inkrafttreten der Satzung 03.05.2018

Begründung

Die Ortsgemeinde Henschtal wurde am 18.02.2016 als Dorferneuerungs- und Schwer-
punktgemeinde anerkannt. Die Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes erfolgte
am 18.07.2017.

Die Ortsgemeinde Henschtal möchte aktiv die städtebauliche und ortsgestalterische Ent-
wicklung begleiten. Aufgrund der demographischen Entwicklung ist erkennbar, dass die
Ortsgemeinde zukünftig keinen Bedarf an großen Neubaugebieten hat, sondern die Inne-
nentwicklung fokussiert werden muss. Vorrangig sind innerörtliche Flächen neu zu ord-
nen und einer baulichen Nutzung zuzuführen. Hierzu gehört auch die Aktivierung von

Bauflächen durch Abrisse nicht mehr zu sanierender Altbauten.

Durch Abrisse und Grundstückszuteilungen können bestehende Gebäude an Wohnwert
gewinnen.

In der Fortschreibung des Dorferneuerungsprogrammes werden konkret Maßnahmen
zum Geltungsbereich dieser Satzung dargestellt. Diese sind

- Schaffung von innerörtlichen Bauplätzen durch Grunderwerb auf dem Hübel
- Abrissmaßnahmen
- Umlegung, neue Grundstückszuschnitte
- Neuverlegung des Wasserabflusses vom Klopprech und die Aufwertung des Gewässers
durch Offenlegung des Gewässers in Bereichen, die das Gewässer im Geltungsbereich
tangiert
Um die städtebauliche Durchsetzung dieser Maßnahmen im Geltungsbereich der Satzung
besser beeinflussen zu können, wird diese Vorkaufsrechtssatzung erlassen. Damit wird
die Ortsgemeinde in die Lage versetzt, das Ortsbild positiv zu beeinflussen und den
Wohnwert in der Ortsgemeinde Henschtal zu erhöhen und nachhaltig zu gestalten.

Geltungsbereich



LANDFRAUENVEREIN

Infoveranstaltung
Herschweiler-Pettersheim. Am
Mittwoch, dem 09.05. findet um
19.30 Uhr eine Infoveranstaltung
zum Thema „Kreisverkehrswacht

Sicherung von Haus/Internetge-
schäfte“ im Gasthaus „Zum Hir-
schen“ statt.

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

HÜFFLER

Unsachgemäße 
Müllentsorgung auf dem
Grünschnittplatz
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

noch nicht einmal eine Woche nach-
dem wieder einige Bürgerinnen und
Bürger unsere Gemarkung von Un-
rat befreit haben, in dem sie den
Müll vieler Umweltsünder aus Wald
und Flur entfernten, wurde auf un-
serem  Grünschnittplatz unsach-
gemäß Müll entsorgt.

Die Bereitstellung eines Grün-
schnittplatzes kostet sowohl Gelder
unserer Ortsgemeinde als auch die
unseres Landkreises. Unser aller
Steuergeld! - Den Luxus, einen
Grünschnittplatz auf der Gemar-
kung zu haben ist ein Privileg, wel-
ches nicht viele Gemeinden unserer
Größe haben.

Wenn wir diesen Grünschnittplatz
noch lange Zeit behalten wollen,
müssen wir uns alle an ganz einfa-
che  Regeln halten. Tun wir dies
nicht, wird unser Grünschnittplatz
auf Grund zu hoher Betriebskosten
aufgelöst werden müssen.

Als Bürgermeister der Ortsgemein-
de Hüffler bin ich es langsam aber
sicher leid, immer wieder Fremd-
stoffe aus unserem Grünschnitt zu
entfernen oder auch diese durch
unseren Gemeindearbeiter entfer-
nen zu lassen. - Sollte nämlich beim

Häckseln des Grünschnittes auf
Grund von Fremdstoffen das Häck-
selwerk beschädigt werden, haftet
die Ortsgemeinde Hüffler. - Steuer-
geld unserer Bürgerinnen und Bür-
ger. - Unnötige Ausgaben.

Hier noch einmal die einfache Regel
des Grünschnittplatzes:
Zum Grünschnitt gehören:
Äste, Hecken und Baumschnitt, Ra-
senschnitt, Laub und Sträucher.
Sonst nichts!

Nicht dazu gehören:
Wurzelstöcke (diese können gegen
Gebühr bei der Deponie Schneewei-
derhof entsorgt werden) 

Bitte achten Sie mit auf UNSEREN
GRÜNSCHNITTPLATZ und UNSERE
UMWELT! Verstöße gegen die Sat-
zung über die Vermeidung, Verwer-
tung und Beseitigung von Abfällen
im Landkreis Kusel werden ab so-
fort ohne Rücksicht zur Anzeige ge-
bracht.

In der Hoffnung, dass dies der letzte
Vorfall seiner Art war verbleibe ich
mit freundlichen Grüßen

Helge Schwab
Ortsbürgermeister

LANDFRAUENVEREIN

Maiwanderung 
Hüffler. Am Mittwoch, den 09.05.
2018, wandern die LandFrauen
nach Kusel ins Gasthaus „Deut-
sches Haus“.

Abmarsch ist um 18:00 Uhr am „Ro-
ten Platz“ in Hüffler.
Alle, die mit dem Auto nachkom-
men,  geben bitte einem Ausschus-
smitglied Bescheid wegen der
Platzreservierung.

KROTTELBACH

LANGENBACH

SENIORENVEREIN

Senioren-
nachmittag

Langenbach. Seniorennachmittag
am 07.05. um 15.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus.

Bekannt-
machung
Am Mittwoch, den 09.05.2018,
um 20:00 Uhr, findet im Saal
des Dorfgemeinschaftshauses,
Schulstraße 1, 66909 Langen-
bach  eine Sitzung des Ortsge-
meinderates der Ortsgemeinde
Langenbach statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.   Einwohnerfragestunde

        (Hinweis zu TOP 1 – Ein-
wohnerfragestunde

        Einwohner können
während dieses Tagesord-
nungspunktes Fragen aus
dem Bereich der öffentli-
chen Verwaltung stellen
sowie Anregungen und Vor-
schläge unterbreiten. Wer
von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte,
wird gebeten, die Fragen
spätestens drei Arbeitsta-
ge vor der Sitzung schrift-
lich bei Ortsbürgermeister
Volker Korst einzureichen.)

2.     Beschlussfassung über die
Forstwirtschaftspläne
2018

3.     Erstellung einer Vor-
schlagsliste für die Wahl
der Schöffen

4.     Übertragung von Teilauf-
gaben der Dorferneue-
rung/Dorfentwicklung
gemäß § 67 Abs. 4 GemO
auf die Verbandsgemein-
de, insbesondere zur Be-
wältigung der zunehmen-
den Leerstandsproblema-
tik

5.     Anschaffung eines Ge-
schwindigkeitsmessgerä-
tes

6.     Anschaffung einer Rüttel-
platte

7.     Anschaffung von Bänken
für die Terrasse am Dorfge-
meinschaftshaus

8.     Ausbau Feldwirtschafts-
weg

9.     Termin für das Dorffest
2018

10.  Zustimmung zur Annahme
einer Spende gem. § 94
Abs. 3 GemO

11.  Informationen

Langenbach, den 30. April 2018
gez. Gerd Rudolph
-Ortsbürgermeister -



MATZENBACH

Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Matzenbach hat in seiner Sitzung am 24.04.2018 folgenden Be-
schluss zur Aufstellung einer Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB gefasst, der hiermit
bekannt gemacht wird.
Der Geltungsbereich der Satzung kann beigefügter Karte entnommen werden.

Der Ortsgemeinderat fasst den Beschluss für die Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB.
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke Fl.Nr. 1299 und 1300 und ist in beigefügtem
Plan markiert.

Matzenbach, den 03.05.2018 gez. Jung
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
gem. §§ 34 Abs. 6 i.V.m. § 13 BauGB Beteiligung 
der Öffentlichkeit-

„Ergänzungssatzung Reuschbacher-/Bergstraße gem. § 34
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB“, Ortsgemeinde Matzenbach

Der Ortsgemeinderat Matzenbach hat in seiner Sitzung am 24.04.2018 dem Satzungsent-
wurf zugestimmt und die Beteiligung der Öffentlichkeit beschlossen.

Der Geltungsbereich der Satzung kann dem Lageplan entnommen werden.

Der Satzungsentwurf liegt bei der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Gebäude Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-2.04, Rathausstraße 14, Waldmohr in der Zeit vom
14.05.2018 bis zum 14.06.2018 zu jedermanns Einsicht aus.
Die Einsichtnahme kann zu den allgemeinen Dienstzeiten von montags bis mittwochs von
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, sowie donnerstags von 8:30 Uhr
bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
erfolgen. Weiterhin können die Unterlagen im Internet unter
https://www.vgog.de/vg_oberes_glantal/Rathaus/Bebauungsplan/Matzenbach einge-
sehen werden.

Gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen bei der Verbandsgemeinde Oberes Glan-
tal mündlich, per E-Mail (vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de) oder per Post (Postan-
schrift: Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübel-
berg) zur Satzung eingereicht werden. Nicht fristgerecht, d.h. nach dem 14.06.2018 ab-
gegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Satzung nicht
berücksichtigt werden.

Matzenbach, den 03.05.2018 gez. Jung
Ortsbürgermeister

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



SV NANZDIETSCH-
WEILER

Vorankündigung
Vatertag beim SV 

Spießbraten vom Grill, Frikadellen,
Würstchen, Pommes und Salat, so-
wie Kaffe und Kuchen am Sport-
heim in Nanzdietschweiler.

NANZDIETSCH-
WEILER

OHMBACH

LANDFRAUENVEREIN

Kochkurs
„Leichte
Sommerküche“
Ohmbach. Am Montag, dem 07.
Mai, findet um 19.00 Uhr ein Koch-
kurs zum Thema „Leichte Sommer-
küche mit Kräutern und Wildkräu-
tern“ im Gasthaus Erfurt statt.

QUIRNBACH

Fahrt in den Luisenpark
Quirnbach. Am Samstag den
05.05. 2018 fährt der Landfrauen-
verein Quirnbach nach Mannheim
in den Luisenpark.

Abfahrt ist um 9:00 Uhr am Bürger-
haus in Quirnbach.
Falls noch Interesse zum mitfahren
besteht, bitte bei Hanne erfragen.

LANDFRAUENVEREIN

REHWEILER

Grußwort zur Rehweiler
Kerwe 2018
Rehweiler. Die Glantalgemeinde
Rehweiler eröffnet am kommenden
Wochenende (04. - 07.05.18) wie-
der den diesjährigen Kerwereigen
im Landkreis Kusel.

Wie schon seit Jahren üblich wird
auch in diesem Jahr die Kerwe wie-
der von den Motorradfreunden und
dem Sportverein ausgerichtet.

Das Bistro und Café „Zur Scheune“
ist über die Kerwetage bestens für
Kerwebesucher gerüstet.
Das „Milchhäuschen“ hat ebenfalls
über die Kerwetage offen.

Bereits am Freitagabend wird die
Kerwe mit der obligatorischen
„Warm-Up-Party“ mit Eichung der
Straußjugend und „Happy Hour“ im
Sportheim eröffnet.

Anpfiff für die 2. Mannschaft zum
Kerwespiel ist Samstag 15:15 Uhr
auf dem Sportplatz in Rehweiler,
um 17:00 Uhr bestreitet die 1.
Mannschaft der Spielvereinigung
„SG Rehweiler-Matzenbach-Stein-
bach“ gegen SV-Kaulbach-Kreim-
bach ihr Kerwespiel Die Strausju-
gend lädt auch dieses Jahr wieder

zum „Bier-Pong-Turnier“ im Festzelt
auf dem Sportplatz ein. Es haben
sich bereits einige Mannschaften
gemeldet und es winken interes-
sante Preise für die Gewinner (Ein-
lass 19 Uhr). Abends laden die Mo-
torradfreunde Rehweiler zur „Mu-
sik“ ein, es spielt die Band „The Ba-
sement“. Auch dieses Jahr findet
die Musik wieder auf dem Sport-
gelände des SpVgg Rehweiler im
Festzelt statt.

„The Basement“ heizt die Kerwebe-
sucher ab 21:00 Uhr kräftig ein. Der
Eintritt ist frei.

Der Sonntagnachmittag steht dann
ganz im Zeichen des Kerweumzu-
ges und dem Ausrufen der
Straußrede durch die Straußju-
gend. Wieder wie gewohnt am Ge-
meinschaftshaus in Rehweiler. 

Anschließend werden im Gemein-
schaftshaus die „3 Erschde“ ge-
tanzt. Musikalische Begleitung des
Umzuges, der Straußrede und
anschließende „3 Erschde“ über-
nimmt eine Blaskapelle. Den Abend
wird Andreas Lahm die Gäste musi-
kalisch unterhalten.

Am Sonntag findet wieder die Kuli-
narische Wanderung statt und in
Rehweiler werden auch wieder kuli-
narische Köstlichkeiten angeboten.

Ab 11:30 Uhr lädt der Sportverein
zu einem zünftigen Frühschoppen
ein, zu Mittag gibt es „Schnitzelva-
riationen“ vom Deutschen Haus aus
Kusel und ab 14.00 Uhr spielt An -
dreas Lahm Stimmungsmusik. Der
Eintritt ist frei.

Schon seit Jahrzehnten ist Familie
Blum mit ihrem Fahrgeschäft und
Schießbude auf der Kerwe vertre-
ten.
Auch ein Süßwaren- und Spielwa-
renstand erfreut sich jedes Jahr
großer Beliebtheit bei Jung und Alt.

Mein Willkommensgruß gilt nun al-
len Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, sowie allen Gästen aus Nah
und Fern, die mit uns gemeinsam
die „Rehwiller Kerwe“ nach alter
Tradition feiern möchten.

Ihr
Ortsbürgermeister
Frank Scholz

Besuch bei Stefan Günther
Bürgermeister Christoph Lothschütz besucht Zimmerei &
Dachdeckerei GmbH Stefan Günther 

- Fachkräftemangel beklagt

Bürgermeister Christoph Loth-
schütz besuchte vergangene Woche
die Fa. Stefan Günther, Zimmerei &
Dachdeckerei GmbH in der Bruch-
straße 32 b in Schönenberg-Kübel-
berg. Der Meisterbetrieb - Günther
ist sowohl Zimmerer- als auch
Dachdeckermeister- ist bereits seit
22 Jahren in Schönenberg-Kübel-
berg ansässig. Das Leistungsspek-
trum des Unternehmens beinhaltet
neben der Errichtung kompletter
Dächer auch Dachumdeckungen,
Dachgauben, Dachfenstereinbau,
sämtliche Dachdeckerarbeiten,
Dachrinnen, Vordächer, Terassen-
überdachungen, Pergola, Carports,
Holzbalkone sowie Reparaturarbei-
ten. Hochwärmegedämmte Dächer
mit sehr gutem sommerlichem Hit-

zeschutz ergänzen das Angebot.
Selbst der Aufbau von Solaranlagen
gehört zum Leistungsumfang. 

Firmeninhaber Günther zeigte sich
zufrieden mit der derzeitigen Auf-
tragslage. Mit seinen insgesamt
sechs Mitarbeitern sei er nicht nur
sehr gut ausgelastet, sondern su-
che noch händeringend nach weite-
ren Mitarbeitern.  Der Fachkräfte-
mangel mache sich in seiner Bran-
che schon deutlich bemerkbar. Um
dem entgegen zu wirken habe er in
der Vergangenheit bereits Ausbil-
dungen zum Zimmerer oder Dach-
decker ermöglicht. Auch derzeit
überlege er wieder, Ausbildungen
in den beiden Ausbildungsberufen
anzubieten.

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

„Die
Putzteufel
sind los!!!“

KJG/Mini-Autosaug-
und Scheiben-
waschaktion

Am Samstag, dem
05.05.2018 reinigen wir ge-
gen eine Spende den Innen-
raum Ihres Autos und sorgen
für klare Sicht.

Die Aktion findet von 09.00
bis 17.00 Uhr auf dem Dorf-
platz in Kübelberg statt.

Für Essen und Getränke ist
gesorgt.

Wir freuen uns auf möglichst
viele Autos (samt ihren Be-
sitzern).

Die KJG Kübelberg
und die Messdiener/innen
der Pfarrei Hl. Christophorus



STEINBACH

LANDFRAUENVEREIN

Nachtwanderung
Steinbach. Am Mittwoch, 09. Mai
treffen wir uns um 18.00 Uhr auf
dem Dorfplatz in Steinbach zur
Nachtwanderung.

PENSIONÄRVEREIN

Muttertags- und
Vatertagsessen

Steinbach. Am Dienstag, dem 08.
Mai treffen wir uns um 14.00 Uhr,
zum Muttertags- und Vatertagses-
sen im Naturfreundehaus Stein-
bach.

WALDMOHR

Bekanntmachung
Vollzug des Bundesjagdgesetzes (BJG)

Die Jagdgenossenschaft Waldmohr hält am Mittwoch, 30. Mai
2018, um 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Bürgerhaus“, Ratsstube,
eine Versammlung der Jagdgenossen ab, zu der hiermit eingeladen
wird.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht
2. Kassenbericht für das Jahr 2017
3. Entlastung des Vorstandes 
4. Verschiedenes 

Das Grundflächenverzeichnis, aus dem sich das Stimmrecht ablei-
tet, liegt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Zimmer 2-2.10 in Schönenberg, während der allgemeinen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme aus. Zur Stimmabgabe sind nur die im
Grundflächenverzeichnis aufgeführten Grundstückseigentümer
berechtigt. Sie können sich durch schriftliche Vollmacht vertreten
lassen.

gez.: Dr. Jürgen Schneider
Jagdvorsteher
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Einladung 
zur 2. Mitglieder-
versammlung

Waldmohr.  Hiermit ergeht gem. §
9 der Vereinssatzung Einladung zur
2. Mitgliederversammlung 2018.
Die Mitgliedersammlung findet am
Donnerstag, 17. Mai 2018 um
18:00 Uhr im Bürgerhaus (Großer
Saal) Waldmohr statt.
Tagesordnung:
-  Neuwahlen
-  Verschiedenes
Da es nicht gelungen ist, während
der Mitgliederversammlung vom
20.04. ein Mitglied für das Amt des
Ersten Vorsitzenden zu gewinnen,
ist eine erneute Mitgliederver-
sammlung erforderlich. Wir hoffen
sehr, dass sich im zweiten Anlauf
jemand bereitfindet, den Vorsitz zu
übernehmen.
gez. Gerhard Glaser 
(1. Vorsitzender)

Umweltfreundliche 
Wildkrautbekämpfung
Waldmohr. Der Bauhof Waldmohr
setzt schon seit vielen Jahren aus
Umweltschutzgründen keine Herbi-
zide zur Bekämpfung von Wildkräu-
tern ein. Dies hat natürlich zur Fol-
ge, dass die Pflege der Plätze, Wege
und Pflanzbeete sehr viel Zeit und
Einsatz erfordert. Da dies mit eige-
nem Personal nicht zu schaffen ist,
werden bereits Firmen zur Grünpfle-
ge in Wohngebieten eingesetzt.
Dennoch bleibt für den Bauhof noch
viel zu tun. Ganz besonders trifft
dies auf unsere Friedhöfe zu. Dort
sind allein rd. 1,6 km unbefestigte
Wege von Unkräutern zu befreien.
In der Vergangenheit wurde zeitwei-
se eine Firma eingesetzt, die eine
thermische Bekämpfung vornahm,
also mit Gasflamme. Dies hatte al-
lerdings auch zur Folge, dass  um-
liegende Pflanzen durch die Hitze
geschädigt wurden. Deshalb wurde
jetzt für den Bauhof ein Heißwas-
sergerät angeschafft. Diese Metho-
de ist äußerst umweltfreundlich
und effektiv. Das heiße Wasser zer-
stört die Unkräuter, indem es bis an

die Wurzel vordringt und durch die
abrupte Temperaturerhöhung die
Pflanzeneiweiße denaturiert. Das
Unkraut wird nachhaltig geschädigt
und abgetötet. Die Temperatur des
Wassers wird dabei konstant mit 98
Grad Celsius bereitgestellt. Der Vor-
teil dieser Methode ist zudem, dass
umliegende Pflanzen nicht geschä-
digt werden und es besteht auch
keine Gefahr, dass die Oberflächen
- wie z. B. Pflaster - zerstört werden.
Der neue Trailer kann von jedem
Fahrzeug als Hänger gezogen wer-
den. Er arbeitet dank eines Wasser-
tanks und eines Generators autark
und kann somit überall eingesetzt
werden. Unser Bauhof wird deshalb
wesentlich effektiver die Wildkräu-
ter bekämpfen können. Dennoch
bittet die Gemeinde um Verständ-
nis, dass nicht an allen Stellen
gleichzeitig gearbeitet werden kann
und die Unkrautbeseitigung eine
große Herausforderung für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des
Bauhofes darstellt.

Der mobile Trailer im Einsatz auf dem Marktplatz

Bauhofmitarbeiter Johannes Mutter im Einsatz

Waldmohr. Im Industriegebiet
Waldmohr hat die Fa. „Perfect Car“
eröffnet. Am 21.04. fand aus die-
sem Grund ein Tag der offenen Tür
statt. Dort konnten sich die Besu-
cher von der Leistungsfähigkeit der
neuen Firma überzeugen. Angebo-
ten wird dort „Wellness für ihr
Auto“. Dies beinhaltet die Fahr-
zeugaufbereitung, Smart-Repair,
Unfallinstandsetzung, Ozonbe-
handlung und Reifenservice. Der In-
haber der Werkstatt, Herr Michael
Lustig, konnte zahlreiche interes-
sierte Gäste begrüßen. Für die Ge-
meinde Waldmohr überbrachte Bür-
germeister Jürgen Schneider Herrn

Lustig die Glückwünsche zur Eröff-
nung und wünschte für die weitere
Zukunft  alles Gute und viel Erfolg
mit zufriedenen Kunden. Der Vorsit-
zende des Verkehrs- und Gewerbe-
vereins, Herr Hugo Klingbeil, freute
sich ebenfalls über einen neuen Be-
trieb in Waldmohr und wünschte
dem Inhaber einen guten Start am
Standort. Die Firma Perfect Car be-
findet sich in der Industriestraße 26
und ist unter den Telefonnummern
06373 8200708 und 0152
53107150 für Terminabsprachen
und nähere Informationen zu errei-
chen.

Neueröffnung Perfect
Car im Industriegebiet

Von links nach rechts: Hugo Klingbeil, Michael Lustig, Ortsbürger-
meister Jürgen Schneider

Das Revier der SCHNÄPPCHENJÄGER:

Das                          .



Öffentliche Bekanntmachung
gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB i.V.m. §§ 4a Abs.3 und 3 Abs. 2 BauGB
-Beteiligung der Öffentlichkeit-

„Änderungsplan II zum Bebauungsplan Gabelsbergerstraße“ der Ortsgemeinde Waldmohr

Der Ortsgemeinderat Waldmohr hat in seiner Sitzung am 10.04.2018 über den
„Änderungsplan II zum Bebauungsplan Gabelsbergerstraße“ beraten und den Planent-
wurf abgeändert und die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit beschlossen.

Der Geltungsbereich des Änderungsplanes kann dem Lageplan entnommen werden.

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren gem. § 13 Abs. 1 BauGB aufgestellt.
Entsprechend § 13 Abs. 2 BauGB wird auf die frühzeitige Unterrichtung und Erörterung
verzichtet. Gem. § 13 Abs. 3 BauGB wird von einer Umweltprüfung abgesehen.

Der Planentwurf sowie die textlichen Festsetzungen und die Begründung liegen bei der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Gebäude Rathaus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-2.04,
Rathausstraße 14, Waldmohr in der Zeit vom 14.05.2018 bis zum 14.06.2018 zu jeder-
manns Einsicht aus. Die Einsichtnahme kann zu den allgemeinen Dienstzeiten von mon-
tags bis mittwochs von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, sowie

donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags
von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr erfolgen.  Weiterhin können die Unterlagen im Internet
unter https://www.vgog.de/vg_oberes_glantal/Rathaus/Bebauungsplan/Waldmohr
eingesehen werden.

Gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Änderung bei der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal mündlich, per E-Mail (vg-oberes- glantal@poststelle.rlp.de) oder per Post
(Postanschrift: Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg) zum Bebauungsplan eingereicht werden. Nicht fristgerecht, d.h. nach
dem 14.06.2018 abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über
die Änderung nicht berücksichtigt werden.

Waldmohr, den 03.05.2018 gez. Dr. Schneider Ortsbürgermeister



Neues
aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffent-
licher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Waldmohr hat
in seiner Sitzung am 10.04.2018
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Fragen vor.
Forstwirtschaftsplan 2018
Der Forstwirtschaftsplan 2018 wird
in der vorliegenden Form beschlos-
sen. Die Brennholzpreise bleiben in
der vorhandenen Größenordnung
stabil.
Festsetzung der Beitragssätze
(wiederkehrende Beiträge) für
die Investitionsaufwendungen
und Unterhaltungskosten von
Feld- und Waldwegen
a) für die endgültigen Beiträge

des Jahres 2017
b) Beschluss über die Festset-

zung der Feldwegebeiträge
2018

a) Für die Erhebung von wiederkeh-
renden Beiträgen für die Feld-
und Waldwege in der Ortsge-
meinde Waldmohr werden die
endgültigen Beiträge für das Jahr
2017 auf 15,50 Euro/ha festge-
setzt.

b) Für die Erhebung von wiederkeh-
renden Beiträgen für die Feld-
und Waldwege in der Ortsge-
meinde Waldmohr werden die
Beiträge für das Jahr 2018 auf
15,50 Euro/ha festgesetzt.

Ab dem Jahr 2019 sollen die Bei-
tragssätze für die Feld- und Wald-
wege im Rahmen der Erstellung des
Haushaltsplanes in der Haushalts-
satzung aufgenommen und festge-
setzt werden.
Teiländerung III zum Änderungs-
plan III zum Teilbebauungsplan
„Tiefwieserahnung“
a) Behandlung der Stellungnah-

men im Rahmen der Beteili-
gung nach §§ 3 Abs. 2 und 4
Abs. 2 BauGB

b) Satzungsbeschluss

Zu a)
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Satzung mit den Hinweisen der
Deutschen Telekom, der Pfalzwerke
Netz AG, des Landesamtes für Geo-
logie und Bergbau und der Struktur-
und Genehmigungsdirektion Süd
wie im Sachverhalt dargelegt zu er-
gänzen. 

Zu b)
Der Ortsgemeinderat beschließt die
gemäß Beschluss unter a) geänder-
ten Teiländerung III zum Ände-
rungsplan III zum Teilbebauungs-
plan Tiefwieserahnung gem. § 10
Abs. 1 BauGB und § 24 GemO als
Satzung. Die Verwaltung wird be-
auftragt die Veröffentlichung gem.
§ 10 Abs. 3 BauGB vorzunehmen.

Änderungsplan II zum Bebau-
ungsplan „Gabelsberger Straße“
a) Behandlung der Stellungnah-

men im Rahmen der Beteili-
gung nach §§ 3 Abs. 2 und 4
Abs. 2 BauGB

b) Satzungsbeschluss
Zu a)
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Satzung mit den Hinweisen der
Deutschen Telekom, der Pfalzwerke
Netz AG, des Landesamtes für Geo-
logie und Bergbau, der Struktur-
und Genehmigungsdirektion Süd
und der Unteren Naturschutzbehör-
de wie im Sachverhalt dargelegt zu
ergänzen.  Weiterhin wird der For-
derung des Vermessungs- und Ka-
tasteramtes Westpfalz entspro-
chen.

Die Bedenken der Öffentlichkeit
hinsichtlich des Baufensters auf
Fl.Nr. 1060/26 werden vom Ortsge-
meinderat mitgetragen, das Bau-
fenster wird aus der Planung her-
ausgenommen, der Zustand wie im
ursprünglichen Plan bleibt erhal-
ten.

Zu b)
Der Ortsgemeinderat beauftragt die
Verwaltung aufgrund der Planände-
rung erneut ein Beteiligungsverfah-
ren durchzuführen.
Änderungsplan III zur Neufas-
sung des Bebauungsplanes „Auf
dem Bolsten“
a) Behandlung der Stellungnah-

men im Rahmen der Beteili-
gung nach §§ 3 Abs. 2 und 4
Abs. 2 BauGB

b) Satzungsbeschluss
Zu a)
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Satzung mit den Hinweisen der
Deutschen Telekom, der Pfalzwerke
Netz AG, des Landesamtes für Geo-
logie und Bergbau, der Struktur-
und Genehmigungsdirektion Süd
und der Unteren Naturschutzbehör-
de wie im Sachverhalt dargelegt zu
ergänzen.  Weiterhin wird der For-
derung des Vermessungs- und Ka-
tasteramtes Westpfalz entspro-
chen.

Die Bedenken und Anregungen, die
über die Eigentümer der Grund-
stücke Fl.Nr. 5770/1, 195/52 und
5766 geäußert wurden, werden wie
folgt behandelt:
- Baufenstererweiterung erfolgt

gem. vorliegendem Planaus-
schnitt

Die nachfolgenden Einwendungen
werden abgewiesen:
- Grenzbebauung
- Anzahl der Wohneinheiten pro

Wohngebäude
- Allgemeines Wohngebiet zu

Mischgebiet

- Erhöhung der GRZ und der GFZ
- Änderung des allgemeinen Wohn-

gebietes in Mischgebiet

Zu b) 
Der Ortsgemeinderat beauftragt die
Verwaltung aufgrund der Planände-
rung erneut ein Beteiligungsverfah-
ren durchzuführen.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Verkauf einer Grundstücksteil -
fläche zu.

Ein Jahr 
Hundetoiletten 
in Waldmohr
Die Gemeinde Waldmohr hat vor ei-
nem Jahr in Waldmohr die Hunde-
toiletten aufgestellt.
Wir möchten allen Hundebesitzern
danken, die diese Einrichtung nut-
zen. 
Im letzen Jahr wurden über 20.000
Plastikbeutel „verbraucht“ - leider
auch missbraucht.
Verärgert sind viele Bürger über die
wenigen Hundebesitzer, die die
Hinterlassenschaften ihres Hunde
nicht beseitigen.
Die Sauberkeit in unserem Ort ist
uns sehr wichtig. Bitte nehmen Sie
Rücksicht - besonders Kinder ach-
ten nicht immer darauf wo sie spie-
len.
Zeigen Sie Verantwortung als Hun-
dehalter.

Ihre Ortsgemeinde Waldmohr

Pianist Stephan Schappé
begeisterte
Waldmohr. Mit einem schönen Mu-
sikprogramm begeisterte der Pia-
nist Stephan Schappé am 21. April
seine Zuhörer in der Kulturhalle.

Dies war das 9. Konzert „Klassik
ohne Grenzen“ in Waldmohr. Das
nächste Konzert ist am 11. Mai
2019 in der Kulturhalle.

„Jugend musiziert für
Jugend“
Benefizkonzert für internationale Jugendbegegnungen
mit der Ramstein Jazz Limited & Concert Winds Band
16. Mai 2018, 19.00 Uhr Marktplatz Waldmohr

Auch in dieser Kultursaison ist es
wieder gelungen, ein Benefizkon-
zert mit Schülerinnen und Schülern
der Ramstein American High School
zu Gunsten internationaler Jugend-
begegnungen zu organisieren. 

Die Ramstein Jazz Limited & Concert
Winds mit Schülerinnen und
Schülern der Ramstein American
High School musizieren unter der
Leitung von Mr. Mario Bertoluzzi.

Viele der Schülerinnen und Schüler
haben mit 11 oder 12 Jahren ange-
fangen zu musizieren. Das Spielen
eines Musikinstrumentes ist an den
meisten amerikanischen Schulen

Standard. Die Bands spielen immer
wieder bei den verschiedensten mi-
litärischen Anlässen der US-ARMY
und auch der AIR FORCE und gerade
die Schüler der Ramsteiner High
School spielen mit hohem musikali-
schem Können.

Lassen Sie sich von der überwälti-
genden Spielfreude der amerikani-
schen Schüler anstecken. 
Der Eintritt ist frei!

Um eine Spende zugunsten der Ju-
gendarbeit wird gebeten.

Bei Regenwetter findet die Veran-
staltung in der Kulturhalle, statt.

Mit

einer 

Kleinanzeige 

finden

alte 

Schätze 

neue 

Besitzer



NATURSCHUTZBUND

Vogelstimmen-
exkursion und
Pflanzenbörse  
Bis Mitte Mai 
sind zwei Aktionen geplant

Unsere Vögel - eine Exkursion
über die Schmittweiler Höhe am
frühen Morgen
In diesem Jahr starten wir wieder
Anfang Mai, wenn viele Zugvögel
aus ihren Winterquartieren zurück
gekommen sind, ihre Reviere bezo-
gen haben und nun die Luft mit
ihrem Gesang erfüllen.. An diesem
arteigenen Gesang lassen sich die
Vögel gut bestimmen.
Die Exkursion führt - von vielen
Stopps unterbrochen - diesmal
durch die Wasserstraße hinauf zum
Cognacsträßchen und dann hinab
nach Schmittweiler vorbei an
Hecken und Feldgehölzen und
durch die offene Feldflur.
Die Exkursion eignet sich auch für
Familien mit Kindern, Gäste sind
herzlich willkommen.
Bitte bringen Sie ein Fernglas mit.
Leitung: Dipl.-Biologe Ralf Döllgast
Termin: Samstag, der 5. Mai 2018
Dauer:  7.00  - 10.00 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Waldmohr

Zimmerlinde und Pelargonie,
Tomaten, Zucchini, Tomatillos
und Blütenpflanzen -
Pflanzenbörse
Auf dem Wochenmarkt bieten wir
auch in diesem Jahr wieder einige
Topf-, Kübel- und Freilandpflanzen
sowie zahlreiche Setzlinge, z.B.
eine größere Vielfalt alter, bewähr-
ter und seltener Tomatensorten,
Kürbisse und Zucchini zum Verkauf
an. Sämlinge von Blütenpflanzen
haben wir ebenfalls dabei.  
Der Erlös kommt erneut einem Na-
turschutzprojekt zugute.
Gartenfreunde sind herzlich will-
kommen. Schauen Sie doch einmal
vorbei!
Termin:  Samstag, der 12. Mai 2018
Dauer:    8.30  -  12.00 Uhr
Ort:  Wochenmarkt Waldmohr

KIRCHLICHE
MELDUNGEN

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN 
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste:

Samstag, 05.05.
Brücken 18:00 Uhr Bikergottes-
dienst mit der „Glan Blues Band“

Sonntag, 06.05.
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Vorstellung der neuen
Konfis

Brücken 11:00 Uhr Gottesdienst mit
Vorstellung der neuen Konfis

Dienstag, 08.05.
Altenkirchen 13:00 - 13:45 UhrKin-
dergottesdienst in der Kita „Son-
nenhügel“

Donnerstag, 10.05.
Brücken 11:00 Uhr Gemeinsamer
Gottesdienst zu“ Christi Himmel-
fahrt“ an der Wanderhütte an der
Fritz-Claus-Quelle in Brücken

09:00 Uhr: Treffpunkt an der Prot.
Kirche Altenkirchen

09:30 Uhr: Treffpunkt am Wartturm
zur gemeinsamen Bollerwagenwan-
derung zum Gottesdienst

Gemeindeveranstaltungen:

Samstag, 05.05.
Altenkirchen 19:30 Uhr Konzert mit
dem Jazzensemble „Amuse Gueule“

Dienstag, 08.05.
Altenkirchen 10:00-11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im
Jugendheim (UG) für Kinder bis ei-
nem Jahr

Mittwoch, 09.05.
Altenkirchen 15:00 - 16:30 UhrKin-
dergruppe Kohlbachtal im Jugend-
heim (UG)

Brücken 18:30 Uhr Frauengruppe
Brücken, Jugendraum der  Prot. Kir-
che
Protestantisches Pfarramt 

Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218 eMail:  
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de

http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/
Prot.PfarreiAltenkirchen

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

PROT.  
K IRCHENGEMEINDEN

HÜFFLER UND
QUIRNBACH

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

Samstag,05.05.2018
Steinbach 18.00 Uhr

Sonntag, 06.05.2018
Schellweiler 09.00 Uhr
Quirnbach 10.15 Uhr

Donnerstag, 10.05.2018
Himmelfahrt
Quirnbach 10.15 Uhr

EVANGELISCHE
CHRISTUSGEMEINDE

Sonntag, 06. Mai2018 
10.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 10. Mai
Gemeindewandertag am Christi
Himmelfahrt (Gäste sind sehr herz-
lich willkommen)
Treffpunkt: 09.30 Uhr am Gemeinde-
haus, Schulstraße 10

Dienstag:
Teenschor 17.45 - 18.45 Uhr

Kinder- und Jugendprogramm:
Freitags:

Jungschar für Jungen und Mädchen
im Alter von 5 - 11 Jahren 
16.30 - 18.00 Uhr
Alle Veranstaltungen im EC-Gemein-
schaftshaus, Schulstr. 10, Schönen-
berg.

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 

Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Sonntag, 06. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauf-
möglichkeit, zeitgleich ist Kinder-
gottesdienst

Dienstag, 08. Mai
19.45 Uhr Kirchenchor unter Lei-
tung von Esther Steffens

Mittwoch, 09. Mai
10.00 bis 11.30 Uhr Neue Eltern-
Kind-Gruppe in Kooperation mit
dem FamilienForum & Kreisverwal-
tung
Wo: in den Räumen des FamilienFo-
rums im Bürgerhaus (gegenüber

der Kita Regenbogen)
Das Angebot ist kostenlos
Herzlich eingeladen sind alle Ma-
mas und Papas mit Kindern im Alter
von 0 bis 3 Jahren.

Prot. Pfarramt
Tel. 06373/3256 oder Fax 06373-
3216, E-Mail: pfarramt.schoenen-
berg@evkirchepfalz.de

Büro-Öffnungszeiten: 
Dienstags  und Donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags
15.30 - 17.00 Uhr

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN GLAN-
MÜNCHWEILER UND DIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 06.05.2018
10.10 Uhr Prot. Kirche Glan-Münch-
weiler
11.00 Uhr Kindergottesdienst im
Pfarrhaus

9.00 Uhr Prot. Martinskirche
Dietschweiler

Veranstaltungen

Freitag, 04.05.2018
15.00 Uhr Spielenachmittag mit
Brett- und Kartenspielen, Prot. 
Gemeinderaum Dietschweiler
(Kirchstr. 3, Eingang Keller)

Montag, 07.05.2018
18.30 Uhr Probe Kirchenchor Glan-
Münchweiler, Prot. Kirche Glan-
Münchweiler (Hauptstr. 16)

Mittwoch, 09.05.2018
15.00 Uhr Treffen des Frauenkrei-
ses Börsborn im Bürgerhaus Börs-
born (Hauptstraße), gemütlicher
Kaffeenachmittag

Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470     
Email: pfarramt.glan.muenchweiler
@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



KATH.  PFARREI  HL .
CHRISTOPHORUS
SCHÖNENBERG-

KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 03. Mai:
14.00 Uhr Waldmohr Hl. Messe im
Haus am Schachenwald

Freitag, 04. Mai:
18.30 Uhr Breitenbach Amt
19.00 Uhr Kübelberg Amt für die
Verstorbenen des letzten Monats

Samstag, 05. Mai:
17.00 Uhr Elschbach Vorabend-
messe
17.00 Uhr Breitenbach Vorabend-
messe
18.30 Uhr Ohmbach Vorabend-
messe

Sonntag, 06. Mai:
10.30 Uhr Kübelberg Amt
10.30 Uhr Waldmohr Amt
19.00 Uhr Brücken Maiandacht

Dienstag, 08. Mai:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Heilige
Messe
17.00 Uhr Kübelberg Maiandacht
der Frauen auf Ebene des ehem.
Pfarrverbandes
- anschl. gemütliches Beisammen-
sein im Haus St. Valentin -

Mittwoch, 09. Mai:
16.00 Uhr Schönenberg Heilige
Messe im Cts Seniorenhaus   Noch
mal kontrollieren -
Event. Vertretung für kitzler
18.30 Uhr Dunzweiler Heilige Mes-
se

Donnerstag, 10. Mai:
09.00 Uhr Breitenbach Amt für die
Pfarrei
09.00 Uhr Brücken Amt für die Pfar-
rei
10.30 Uhr Sand Amt für die Pfarrei
mit Taufe
19.00 Uhr Kübelberg Maiandacht

Feier der Jubelkommunion in
Waldmohr
Am Sonntag, 06. Mai feiern wir mit
unseren Jubilaren das Fest der Ju-
belkommunion. Nach dem Gottes-
dienst sind alle Kommunionjubila-
re, auch mit Partner und Angehöri-
gen, im Pfarrheim zum Umtrunk ein-
geladen.

Seniorentreffen Brücken
Nächstes Treffen am Donnerstag,

Freitag,  04.05.      
Kusel  09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw.  09.00 Hl. Messe

Samstag,  05.05.    
Hüffler 17.30 Rosenkranz 
18.00 Vorabendmesse  
Nanzdietschw.  18.00 Vorabend-
messe
Rammelsbach 18.00 Vorabendmes-
se

Sonntag, 06.05. 
- 6. Sonntag der Osterzeit
Hoof 09.00 Amt 
Glan-Münchw.  09.00 Amt 
Remigiusberg   09.00 Amt 
Reichenb.-St.   10.30 Amt 
Kusel 10.30 Amt 

Dienstag,  08.05.
Glan-Münchw.  9.00 Hl. Messe - im
Pfarrheim 
Remigiusberg 18.00 Maiandacht
18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 09.05.
Glan-Münchw. 10.00 Hl. Messe im -
Marienhof
Rammelsbach. 18.00 Hl. Messe
Hüffler  18.00 Hl. Messe
Glan-Münchw. 18.00 Vorabend-
messe

Donnerstag, 10.05.      
Hoof   9.00 Amt
Nanzdietschw.  9.00 Amt
Remigiusberg  9.00 Amt
Reichenb.St. 10.30 Amt
Steinbach10.30 Amt
Kusel 0.30 Amt

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem Le-
bensweg nach Möglichkeiten suchen,
um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat von 16.00 bis
18.00 Uhr Im Pfarrheim St. Ägidius,
Lehnstr. 12 in Kusel

Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remigi-
us T: 06381/2147 und Psych. Berate-
rin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/429340.

Katholisches Pfarramt 
Hl. Remigius
Anschrift: 
Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email: 
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer. der

Öffnungszeiten
des Pfarrbüro’s:
Montag - Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber
Gemeindereferent Michael Huber

den 17. Mai um 15.00 Uhr im Pfarr-
heim Brücken.

Neue Messdienerinnen und
Mess diener gesucht
Nach der Erstkommunion beginnt
wieder ein neuer Einführungskurs
für Messdienerinnen und Messdie-
ner in allen Gemeinden. Alle Kinder
und Jugendlichen, die mitmachen
möchten (nicht nur Erstkom-
munionkinder, auch ältere, die
noch keine Messdiener/innen sind,
werden herzlich eingeladen) sollen
sich bitte bis 13. Mai 2018 bei Pfar-
rer Stefan Czepl (Tel. 06373/3720)
oder bei Gemeindereferentin Chri-
stine Pappon (Tel. 06372/7773)
melden.

Anmeldungen 
zur Jubelkommunion für Brücken,
Ohmbach, Elschbach 
und Schönenberg-Kübelberg
Die Jubelkommunion findet dieses
Jahr am Sonntag, 27. Mai 2018 um
10.30 Uhr in Brücken statt.
Eingeladen sind alle, die eiserne,
diamantene, goldene und silberne
Kommunion feiern. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt
an. Im Anschluss an den Gottes-
dienst findet ein Empfang im Pfarr-
heim statt.

Die Kontaktstelle in Brücken ist
am Donnerstag, 26. April ge-
schlossen.
Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6, 
Tel. 06373/3720
Montag, Mittwoch, Freitag
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontaktstelle in Breitenbach
Kirchstr. 12, Tel. 06386/240
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
Kontaktstelle in Waldmohr
im St. Georgshaus, 
Tel. 06373/3720
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontaktstelle Brücken 
im Pfarrheim, Tel: 06386/99 89 999
Donnerstag von 14 - 15 Uhr 
Pfarrer Stefan Czepl, Tel.
06373/3720, Gemeindereferentin
Christine Pappon, Tel.: 06372/7773
oder 06373/ 8290422

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
BREITENBACH,  DUNZWEILER

UND WALDMOHR

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Breitenbach
Sonntag, 06. Mai - Rogate
09.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 10. Mai
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst in
Waldmohr

Dunzweiler
Sonntag, 06. Mai - Rogate
10.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 10. Mai
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst in
Waldmohr

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags, von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 09.30 bis 11.30 Uhr

Waldmohr 
Sonntag, 06. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst unter Betei-
ligung von Kindern aus unserer Kin-
dertagesstätte mit anschließendem
Kirchenkaffee, Pfarrer Spreckelsen

Donnerstag, 10. Mai
Christi Himmelfahrt
Gottesdienst in der Prot. Kirchenge-
meinde am Höcherberg in Wald-
mohr im Park bei der TV-Halle (an
der Eichelscheiderstraße)

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
15.00 bis 18.30 Uhr
Saarpfalzstr. 16a
66914 Waldmohr 
Tel. 06373 9312

PROT.  K IRCHENGEMEINDE GRIES

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Donnerstag, 3.5.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 6.5.2018
10:00 UhrGottesdienst

Montag, 7.5.2018
10.00 Uhr Krabbeltreff im Ev. Kin-
dergarten für Kinder bis 24 Monate
mit ihren Eltern

19:30 UhrKirchenchor in Miesau

Mittwoch, 9.5.2018
14:30 UhrFrauenbund

Donnerstag, 10.5.2018
10:00 Uhr Kooperations-Gottes-
dienst zu Christi Himmelfahrt mit
Pfarrer Thomas Risser und Pfarrer
Martin Lenz in der Simultankirche in
Vogelbach

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer
zu sprechen. Das Pfarrbüro ist mitt-
wochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und frei-
tags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau. eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de

PROT.  PFARREI -  AM POTZBERG

Sonntag, 06. Mai 2018
Mühlbach 09.00 Uhr

Christi Himmelfahrt
10. Mai 2018
14.00 Uhr (wenns regnet in der Uni-

onskirche in Neunkirchen).
Mit anschließendem gemütlichen
Beisammensein bei Kuchen oder
Bratwurst. 
Mit dabei ist auch der Posaunen-
chor!

Gottesdienste

KATH. PFARREI HL.
REMIGIUS FÜR

HÜFFLER, KUSEL,
GLAN-MÜNCHWEILER,
NANZDIETSCHWEILER

EVANGELISCHE UND
KATHOLISCHE

JUGENDZENTRALE

Ökumenische
Pfingstnacht für
Jugendliche

Unter dem Motto: „Wo fängt dein
Himmel an?“ macht Evangelische
und Katholische Jugend im Kreis
Kusel gemeinsame Sache: Jugendli-
che zwischen 11 und 14 Jahren sind
eingeladen zu einer besonderen
Pfingstnacht vom 19. zum 20. Mai
in Glan-Münchweiler. Sich kennen
lernen, Kreatives ausprobieren,
Feuer und Flamme sein, Reden über
Gott und die Welt, Taschenlampen-
führung in der Kirche, Mitternachts -
impuls, Musik und Licht erleben.

Los geht‘s am Samstag um 16 Uhr -
übernachtet wird mit Schlafsack

und Isomatte im Pfarrsaal oder im
mitgebrachten Zelt - Ende am Sonn-
tagmorgen gegen 10 Uhr.

Der Teilnahmebeitrag beläuft sich
auf 4 Euro.
Eine Anmeldung ist unbedingt not-
wendig bis zum 7. Mai bei der Evan-
gelischen Jugendzentrale (06381-
8325) oder der Katholischen Ju-
gendzentrale (0631-3638262). Dort
gibt es auch weitere Informationen.

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 03.05.
Kusel  10.00 Hl. Messe - im Zoar 
Föckelb. (DGH) 18.00 Maiandacht
18.30 Hl. Messe 

Kleinanzeigen sind
erfolgreich und preiswert!



BEWEGUNGS- UND REHABIL ITATIONS-
SPORT-GEMEINSCHAFT WALDMOHR E .V .

Informationen
Termin-Änderung
Mitgliederversammlung
2018

Am Mittwoch, 9. Mai 2018, 17 Uhr,
lädt die Bewegungs- und Rehabili-
tations- Sportgemeinschaft Wald-
mohr e.V. (Behindertensport-Ge-
meinschaft Waldmohr) zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung in
den Festsaal des Bürgerhauses
Waldmohr, Saarpfalzstraße, ein.

Tagesordung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch

die Vorsitzenden, Feststellung
der ordnungsgemäßen Einberu-
fung mit Feststellung der Be-
schlussfähigkeit

2. Geschäftsbericht des Vorstandes
3. Rechnungslegung Kassenwart
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wahl eines Wahlleiters
7. Neuwahlen

- Gesamtvorstand
- Kassenprüfer

8. Anträge
9. Schlusswort

Anträge zu TOP 8 unserer Mitglie-
derversammlung müssen 3 Wochen
vor der Mitgliederversammlung
schriftlich mit der Begründung bei
der Vorsitzenden Heidi Kayser-
Straßer, Saarpfalzstraße 72, 66914
Waldmohr, eingereicht werden.

Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme an der Mitgliederversamm-
lung. Für kostenlose Getränke und
Brezeln ist gesorgt.

Heidi Kayser-Straßer Vorsitzende

Qi-Gong

Der Verein Bewegungs- und Rehabi-
litations-Sportgemeinschaft Wald-
mohr e.V. bietet in einem Kurssy-
stem Qi-Gong, eine Kombination
aus Bewegungs-, Atem- und Me-
ditationsübungen nach fernöstli-
cher Heilkunde, an.
Die Bewegungen sind langsam und
meditativ, die Muskulatur und die
Seele können entspannen. Qi Gong
ist in jedem Alter leicht erlernbar
und bis ins hohe Alter durchführ-
bar. Der Geist treibt das Chi an, das
Chi treibt den Körper an. Während
der ersten Qi Gong-Übungen wer-
den sie bereits die Bewegung Ihres
Chi spüren.
Qi-Gong Lehren findet 6 x abends
immer montags ab 9. Mai von 16.45
bis 17.45 Uhr in der Rothenfelds-
porthalle Waldmohr statt. Teilneh-
men können alle interessierte Mit-
glieder (Unkostenbeitrag) und
Nichtmitglieder (Kursgebühr).
Anmeldungen erbeten unter Telefon
06372-2925 und 06373-892404,
abends. Das muss ich meinen
Freunden zeigen.

TV BRÜCKEN

Neue Gruppe 
beim TV

Ab Samstag den 19. Mai bietet der
Turnverein Brücken Gymnastik und
Tanz für Kinder an. Mit unseren
Übungsleiterinnen, Frauke und So-
phia erlernen die Kinder spielerisch
die Grundlagen in Gymnastik und
Tanz. Das Training findet samstags
von 12.00 bis 13.00 Uhr für Kinder
von 6 bis 10 Jahre und für Kinder ab
5 Jahre von 13.00 bis 14.00 Uhr in
Brücken in der Turnhalle statt. Infos
bei Sophia 0176/56570852.

TUS DUNZWEILER

Informationen
Beim Tabellenführer der C-Klasse
Kusel-Kaiserlautern-Süd in Haupt-
stuhl zeigte die Mannschaft eine
schwache Leistung und fuhr mit ei-
ner Niederlage von 5:2 nach Hause
(Halbzeit 3:1). Die individuellen
Fehler in der Abwehr nutzte der Tor-
schützenkönig der Hauptstuhler
Bäcker mit drei Toren gnadenlos
aus und einige heraus gespielten
Gelegenheiten wurden von unserer
Seite nicht genutzt.

Beim nächsten Heimspiel gegen die
Spielgemeinschaft ESP (Erzenhau-
sen/Schwedelbach/Pörrbach 2)
war die Mannschaft 90 Minuten
überlegen und die Tore fielen in re-
gelmäßigen Abständen zum 8:1
Sieg. Torschützen: 
D. Kunstmann und Ch. Jenzer je 2,
R. Kronwid, B. Weingart, W. und V.
Loose.

Vorschau:
Im nächsten Heimspiel kommt der
Lokalrivale aus Gries nach Dunzwei-
ler. Das Spiel wird am Sonntag, den
06. Mai 2018 in Dunzweiler ausge-
tragen. Anstoß: 15 Uhr. Der TuS
hofft auf zahlreiche Fans in diesem
Lokalkampf.

Nächste Ausschusssitzung am Mitt-
woch, den 23. Mai 2018, um 19:30
Uhr im Sportheim.

AKTUELLES VOM SPORT

TENNISCLUB 78 WALDMOHR

Saisoneröffnung
Unter dem Motto “Deutschland
spielt Tennis“ fand am 22.4. die
Saisoneröffnung des TCW statt.
Mehr als 80 Tennisinteressierte fan-
den  an diesem sonnigen Apriltag
den Weg zum Tennisclub. Unter der
sportlichen Leitung des Sportaus-
schusses wurde ein Mixed – Tur-
nier, Schnuppertennis für jede Al-
ters- und Spielklasse, Jugendtennis
und freies Spiel angeboten. Auch
die TCW-Jugend, mit neuen Trikots
ausgestattet, hatte an den von un-
serem Trainer Jonas Huwer geleite-
ten Geschicklichkeitsspielen viel
Spaß. Neu- und Wiedereinsteigen
hatten die Möglichkeit kostenlos

die erste Trainingseinheit  bei Jonas
zu nehmen. Vor und nach den sport-
lichen Aktivitäten konnte man sich
mit Weißwürsten, warmem Fleisch-
käse und/oder am reichhaltigen Ku-
chenbuffet wieder stärken.
Der TCW bedankt sich bei allen Be-
suchern und Helfern für diesen ge-
lungenen Tennistag auf unserer
neugestalteten Tennisanlage. Vie-
len Dank auch an Tim Helfenstein
und Markus Frenzel, die in ihrem
Showmatch viele tolle Schläge und
vor allem schnelle Ballwechsel ge-
zeigt haben.

www.tc-waldmohr.de

SCHACHCLUB
OHMBACH

Trainingszeiten
Freitags:
Anfänger und Jugendliche
17.30 - 19.00 Uhr

Freitags:
Aktive 20.00 - 23.00 Uhr

HSV /  HWE

Neue Handballspielgemeinschaft in Erbach und Waldmohr

Trainer 
wurde verpflichtet
Die Vereine SSV Homburg Erbach
und HSV Waldmohr gründen zur
neuen Handballsaison 2018/19
eine neue Handball-Spielgemein-
schaft. Es werden mindestens zwei
Herrenmannschaften und eine Da-
menmannschaft für die Spielge-

meinschaft auf Torejagd gehen.
Auch ein neuer Trainer wurde nun
verpflichtet. Daniel Thum wird die 1.
Herrenmannschaft trainieren.  

Ausführliche Pressemitteilung un-
ter: www.hwe-handball.de 

Zu sehen sind:  v.l.n.r.:  Annemie Lorenz (SSV Homburg-Erbach), Da-
niel Thum (Trainer), Klaus Eder (HSV Waldmohr)

Ergebnisse
21./22.04.18

SG Illt-Dud-Fb 2 - HWE mA 31:32
HWE gF - HG Itzenplitz               16:  8 
SG Oberth/Namb - HWE wB 21:14
TV Niederwürzb 2 - 
HWE Männer II 27:27
TV Merchweiler 3 -

HWE Männer III 31:35
FSG Homb-Kusel Frauen -
FSG Dir-Schaum 2 19:19
SGH St Ingbert - 
HWE Männer I 31:31
SG El-Sp/Bo-Wa - 
SG HWE-VTZ mB 20:33
SF Rilch-Hanw - HWE gD 12:11

SCHÜTZENVEREIN „OBERLAND“
ALTENKIRCHEN

Ergebnisse
2. Rundenkämpfe 
Sportpistole Kleinkaliber
2018

Am Wochenende zum 22.04.18 be-
gegnete unsere 1. Mannschaft in
der Kreisliga ihrem Gegner Schö-
nenberg II und gewann diesen
Kampf überlegen mit 731 : 793 Rin-
ge.
Es entfallen auf die Schützen fol-
gende Wertungen:
Schwarz Harald 274 Ringe
Stuppi Urban 262 Ringe
Anstett Jörg 257 Ring 
Stamer Reiner 262 Ringe

In der Kreisklasse begegnete unse-
re 2. Mannschaft ihrem Gegner
Schönenberg IV. 
Auch sie gewann ihren Kampf über-
legen mit 662 : 744 Ringe.

Es entfallen auf die Schützen fol-
gende Wertungen:
Binzel Martin 263 Ringe
Palm David 250 Ringe
Böhnlein Uwe 231 Ringe
Ludwig Volkmar ( 185 ) Ringe

Wer Interesse am sportlichen
Schießen hat, darf gerne zu den üb-
lichen Trainingszeiten Di + Fr ab
19:00 Uhr im Schützenhaus in Al-
tenkirchen vorbeikommen.

Zur LIEBE gehören zwei. 

Und manchmal eine ANZEIGE.



SV BRÜCKEN

General-
versammlung

Die diesjährige Generalversamm-
lung fand am 30.03.2018 in unse-
rem Sportheim im Karstwald statt.
Die erste Vorsitzende Frau Scheuer
eröffnete um 18:00 Uhr die Ver-
sammlung und bedankte sich für
das Interesse der erschienen Mit-
gliedern. Nach dem Bericht der Vor-
sitzenden über das abgelaufene
Jahr und den einzelnen Berichten
der Kassierer, sowie der zuständi-
gen Spartenleiter erfolgten die Neu-
wahlen. Hierbei gab es folgendes
Ergebnis: 1. Vorsitzende bleibt Frau
Erika Scheuer, 2. Vorsitzende bleibt
Herr Heiko Spies. Als Schriftführer
wurde Herr Guth Marc-Adrian und
als Kassierer Herr Holger Harth im
Amt wiedergewählt. Anschließend
stimmten die anwesenden Mitglie-
der der vom Sportbund verlangten
Erhöhung der Mitgliedspreisen ein-
stimmig zu. Die Generalversamm-
lung endete um 19:30 Uhr.
Englische Wochen beim SVB 
Nachdem im Winter viele Begeg-
nungen witterungsbedingt ausfie-
len, sind unsere Mannschaften nun
auch mittwochs im Einsatz. Nach-
dem gegen den jeweiligen Tabellen-
zweiten aus Schwedelbach (3:1),
Bechhofen/Lambsborn (3:1) und
gegen Oberarnbach (2:0) gewon-
nen wurde, musste sich unsere
Mannschaft am Wochenende mit ei-
nem 2:2 gegen den SV Vogelbach
begnügen. Trotzdem steht die erste
Mannschaft aktuell auf dem zwei-
ten Tabellenplatz, der zur Relegati-
on berechtigt. Für den Saisonend-
spurt erhofft sich die Mannschaft
weiterhin die Unterstützung Ihrer
Fans. 
Die nächsten Spiele finden am Mitt-
woch, 2.5 um 19.00 in Rodenbach
Sonntag, 6.5 um 15.00 gegen
Mackenbach im Karstwaldstation
Mittwoch, 9.5 um 18.45 gegen Lin-
den im Karstwaldstation statt. 
Vor allem bei einem Sieg gegen den
Tabellenführer aus Mackenbach,
könnte die Mannschaft die Meister-
schaft nochmals spannend ma-
chen. 
Die zweite Mannschaft steht im Mo-
ment verlustpunktfrei an der Tabel-
lenspitze. Mit einem Sieg am Frei-
tag, 4.5 um 19. 00 gegen Kübel-
berg/Sandkönnte sie den Meister-
schaftstitel bereits perfekt machen.
Auch für dieses Unterfangen erhofft
sich die Mannschaft zahlreiche Un-
terstützung. 

TUS BÖRSBORN

Mitglieder-
versammlung

am Freitag, dem 4. Mai 2018, 20.00
Uhr im Sportheim des TuS Börs-
born.
Auf der Tagesordnung stehen u.a.
der Rechenschaftsbericht, der Kas-
senbericht, die Entlastung des Vor-
standes und die Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge.
Es ergeht Einladung an alle Mitglie-
der. 
Die satzungsgemäße Einladung war
im Wochenblatt vom 19.4.2018 ab-
gedruckt.

SV KOHLBACHTAL

Ergebnisse
FV Kusel - SV Kohlbachtal
Beim zweitplatzierten und Aufstieg-
saspiranten FV Kusel musste sich
der SV K am vergangenen Spieltag
mit 1:5 geschlagen geben. 
Der SV K begann zu Beginn überra-
schend spielstark. Einen sicheren
Spielaufbau und schöne Ballstafet-
ten ergaben einige Torchancen. In
dieser frühen Phase der Begegnung
war nicht zu erkennen, wer um die
Meisterschaft spielt und wer um
den Klassenerhalt kämpft.
Leider hielt die Kohlbachtaler Domi-
nanz nur knapp 20 Minuten und
brachten keinen zählbaren Erfolg.
Dann war es der FV Kusel, der seiner
Spitzenposition gerecht wurde.
Schnelles Umschaltspiel nach Ball-
gewinn und absolute Kaltschnäu-
zigkeit lassen die folgenden 25 Mi-
nuten bis zur Halbzeit beschreiben.
4 Kontermöglichkeiten, 4 Tore und
ein Halbzeitstand von 4:0 ließen
alle Hoffnungen auf einen positiven
Ausgang aus Kohlbachtaler Sicht
schwinden. Kaum tröstlich, dass
die ersten beiden Kusler Tore aus
stark abseitsverdächtiger Position
gefallen sind. 
In der 2. Halbzeit war man auf Sei-
ten des FV Kusel darauf bedacht das
Ergebnis zu verwalten. Einen weite-
ren Treffer nach schnellem Um-
schaltspiel gelang dem FV Kusel in
der 2. Hälfte womit es aus Sicht des
SV K bereits 0:5 stand. Den Ehren-
treffer des Tages erzielte der SV
Kohlbachtal kurz vor Ende der Be-
gegnung.
In der kommenden Woche beginnen
die Wochen der Wahrheit im Kampf
um den Klassenerhalt. Beim Heim-
spiel gegen den direkten Tabellen-
nachbarn aus Schönenberg muss
dringend gepunktet werden, möch-
te man nicht den Anschluss verlie-
ren. 
Die ersten Minuten der Begegnung
gegen Kusel sollten Mut machen
und als Vorbild für die kommenden
Spiele dienen. Kampfbereitschaft,
Laufbereitschaft und der unbeding-
te Wille die Punkte mitzunehmen
müssen aber dringend wieder auf
den Platz gebracht werden!
Für den SV K geht es nur noch über
eine geschlossene Mannschaftslei-
stung, auf und abseits des Platzes.
Das Team benötigt die Unterstüt-
zung der Zuschauer aktuell mehr
denn je!

SV Kohlbachtal II - SG Hüffler-
Wahnwegen II 3:0
Im Heimspiel gegen Hüffler zeigten
sich die Kohlbachtaler gegenüber
den letzten Wochen verbessert und
konnten daher endlich nochmal ei-
nen Dreier einfahren.
Von Beginn an war der SVK die bes-
sere Mannschaft. Hinten stand man
über weite Strecken sicher und im
Angriffsspiel konnte man sich die
ein oder andere Möglichkeit erar-
beiten.
Für die Führung sorgte dann
schließlich Dustin Lehrke mit einem
imposanten Hammer aus der zwei-
ten Reihe, welcher unhaltbar im

KV FORTUNA BRÜCKEN

Knappe Niederlage
für KV Brücken 1

Beim Entscheidungsspiel um den
Titel Meister der 4er Gemischten
Mannschaften auf Landesebene be-
legte der KV Fortuna Brücken 1 mit
1768 Leistungspunkten den zwei-
ten Platz. In einem bis zur letzten
Kugel spannenden Partie fehlte am
Schluss lediglich das Quäntchen
Glück, denn der Meister erzielte le-
diglich drei Kegel mehr als die
Fortuna. Nach kurzer Enttäuschung
über die knappe Niederlage blickt
die Mannschaft auf ein Spiel auf ho-
hem Niveau. Dass der Gegner aus
Pirmasens ausgerechnet bei dem
Entscheidungsspiel rund 85 Holz
über dem in der Spielrunde erziel-
ten Auswärtsschnitt erkegelt, ist
Zeichen für eine herausragende Ta-
gesform der Pirmasenser. Für den
KV Fortuna Brücken spielten Chri-
stoph Mang (445), Ralf Mang (427),
Sarah Mang (440) und Markus
Bernd (456). Den dritten Platz be-
legte die Post SG Kaiserslautern 2
mit 1615 Leistungspunkten.

Der KV Fortuna Brücken bedankt
sich bei den Mitgliedern und Fans,
die die Mannschaften bei den Spie-
len immer unterstützt haben und
hofft auch in der nächsten Saison
auf zahlreiche Unterstützung.

Des Weiteren können sich interes-
sierte Sportkegler und Jugendliche
jederzeit bei Sarah Mang (Tel.-Nr.
06383/4865984 oder 0176/
81144569) oder Silvia Mang (Tel.-
Nr. 06383/6122 oder 0162/
1837794) melden.

rechten oberen Winkel des gegneri-
schen Gehäuses einschlug.
Nach der Pause bescherte zunächst
ein Hüfflerer Eigentor den Kohlb-
achtalern das 2:0, ehe Eduard
Springer nach etwa einer Stunde
eine präzise Flanke von Dominik Fi-
scher zum 3:0 einköpfen konnte.
Danach brachte Kohlbachtal diesen
in der zweiten Halbzeit weitgehend
ungefährdeten Heimerfolg nach
Hause, womit mal wieder ein Sieg in
der Bilanz zu verzeichnen ist.

FV Kusel II - SV Kohlbachtal II 4:2
Mit starken personellen Problemen
reisten die Kohlbachtaler am ver-
gangenen Sonntag nach Kusel und
waren gezwungen, große Teile der
ersten Hälfte zu 10. zu bestreiten.
Dementsprechend beherrschten
die ohnehin hochfavorisierten
Kreisstädter die Partie und gingen
nach knapp 10 Minuten mit 1:0 in
Führung.
Die Kohlbachtaler verteidigten im
Rahmen ihrer Möglichkeiten zwar
mehr als anständig, jedoch konnte
Kusel noch vor der Pause zunächst
auf 2:0, kurz darauf dann nach ei-
nem Eckstoß auf 3:0 erhöhen.
Unmittelbar nach dem Seitenwech-
sel gelang es den Gastgebern, ihren
Vorsprung mit dem vierten Treffer
weiter auszubauen. Die Kohlb-
achtaler stemmten sich aber gegen
eine nun drohende hohe Niederlage
und boten Kusel in der Folge überra-
schend Paroli.

Eduard Springer verkürzte sogar
nach Vorarbeit von Jan Ludwig Mitte
der zweiten Halbzeit auf 4:1, ehe
darüber hinaus Christopher Chuk-
wu kurz vor Schluss den Treffer zum
4:2-Endstand beisteuern konnte.
Trotz der Niederlage zeigten die
Kohlbachtaler insbesondere in der
zweiten Halbzeit eine durchaus an-
sehnliche Leistung, woran man in
den noch kommenden Spielen an-
zuknüpfen versuchen sollte.

AH SVK - AH TSG Burglichten-
berg/FC Pfeffelbach  5:1 (3:1)
Die AH des SV Kohlbachtal konnte
in ihrem vierten Spiel des Jahres
den dritten Sieg einfahren. Gegen
die AH der TSG Burglichtenberg/FC
Pfeffelbach gewann man hochver-
dient mit 5:1. 
Der SVK war von Beginn an die
überlegene Mannschaft und er-
spielte sich zahlreiche gute Tor-
möglichkeiten. Eine davon nutzte
Thorsten Lamche zur 1:0-Führung.
Mitte der ersten Halbzeit konnten
die Gäste etwas überraschend aus-
gleichen. Durch zwei weitere Treffer
von Michael Färber und Carsten
Steinmetz ging man aber mit einer
verdienten 3:1-Führung in die Halb-
zeit. 

In der zweiten Halbzeit ließ der SVK
defensiv überhaupt nichts mehr an-
brennen und war in der Offensive
noch 2x erfolgreich (Carsten Stein-
metz, Uwe Golsong).

AH SVK - AH SG Frankenholz/
Münchwies  2:4 (2:1)
Die AH des SV Kohlbachtal musste
im dritten Spiel des Jahres die erste
Niederlage hinnehmen. Gegen die

AH der SG Frankenholz/Münchwies
verlor man nach einer 2:1-Halbzeit-
führung noch mit 2:4. 
Der SVK begann stark und hatte be-
reits in den ersten Minuten mehrere
klare Torchancen. Mitte der ersten
Halbzeit erzielte Sven Steinacker
dann auch die verdiente 1:0-
Führung. Durch einige Fehler im
Spielaufbau brachte man die Gäste
ins Spiel, die einen dieser Fehler
auch prompt zum 1:1-Ausgleich
nutzen konnten. Kurz vor der Pause
ging der SVK abermals durch Sven
Steinacker in Führung. 

Gleich zu Beginn der zweiten Halb-
zeit nutzen die Gäste innerhalb we-
niger Minuten zwei krasse Fehler
des SVK zur 2:3-Führung. Ansch-
ließend ließen beide Mannschaften
mehrere hochkarätige Chancen un-
genutzt. So blieb es spannend bis
zum Schluss. Die endgültige Ent-
scheidung fiel dann erst in der aller-
letzten Minute, als Frankenholz/
Münchwies einen Konter zum 2:4-
Endstand abschloss. Letztendlich
war für den SVK in diesem Spiel
doch deutlich mehr möglich.

F-Jugend Turnier beim SV Kohl -
bachtal am 21.04.2018
Am Samstag dem 21.04. fand auf
dem Rasenplatz in Altenkirchen das
Heimturnier der Kohlbachtaler F-Ju-
gend statt. 

Bei herrlichen sommerlichen Tem-
peraturen konnten wir die Gäste,
den TuS Schönenberg, den VfB
Waldmohr, den JFV Westpfalz und
die 2. Mannschaft der US Youth
Soccer Europe begrüßen.
Das Turnier eröffneten die Mann-
schaften des TuS Schönenberg und
der Gastgeber. Beide Mannschaften
trennten sich 2:2 Unentschieden.

Die weiteren Ergebnisse lauten:
US Youth Soccer Europe II - VfB
Waldmohr 0:6
JFV Westpfalz - SV Kohlbachtal 3:0
TuS Schönenberg - US Youth Soccer
Europe II 0:3
VfB Waldmohr - JFV Westpfalz 1:2
SV Kohlbachtal - US Youth Soccer
Europe II 3:0
JFV Westpfalz - TuS Schönenberg
4:2
VfB Waldmohr - SV Kohlbachtal 5:0
US Youth Soccer Europe II - JFV
Westpfalz 0:1
TuS Schönenberg - VfB Waldmohr
2:4

Der SVK bedankt sich bei allen Hel-
fern, die tatkräftig zu dem gelunge-
nen Turnier beigetragen haben.

Noch ein Hinweis in eigener Sache:
Der SV Kohlbachtal sucht noch wei-
tere fussballverrückte Kids für un-
sere Jugendmannschaften.
Training Bambini: Di 16.30 Uhr
Training F-Jugend: Mi + Fr 17.00 Uhr
Training E-Jugend: Mi + Fr 17.00 Uhr

Für die kommende Runde soll auch
eine D-Jugend aufgebaut werden.
Hierfür werden auch noch weitere
Spieler gesucht.
Bei Interesse einfach zu den Trai-
ningszeiten vorbeikommen und
reinschnuppern.

Eigenheim gesucht ?



TV OHMBACH

Am 14./15. April fand das diesjähri-
ge Bundesfinale und die Deutschen
Einzelmeisterschaften im Rope
Skipping in Neuss statt.

Beim Bundesfinale am Samstag wa-
ren 3 Ohmbacher Springer am
Start. Nele Borst erreichte nach soli-
den Speeddisziplinen und einer
fast fehlerfreien Freestyle den 12.
Platz in der Altersklasse 3 weiblich
(12-14 Jahre). Nicht so gut lief es für
Vanessa Stenger in der Altersklasse
1 weiblich (18 und älter). Nach gu-
ten Speedergebnissen, aber einer
verpatzten Freestyle, konnte sie
sich immerhin Platz 23 sichern.
Besser machte es Andre Zimmer in
der gleichen Altersklasse männlich.
Mit hervorragenden Speedergeb-

nissen und einer guten Freestyle
konnte er sich mit der höchsten
Punktzahl aller männlichen Teilneh-
mer den 1. Platz sichern.

Am Sonntag war dann Alina Hüther
Teilnehmerin bei den Deutschen
Einzelmeisterschaften. Mit guten
Speedergebnissen und einer solide
gesprungenen Freestyle erreichte
sie den 16. Platz in der Altersklasse
2 weiblich (15 - 17 Jahre).

Die Trainerin Marina Zimmer war an
beiden Tagen als Kampfrichter im
Einsatz.
Der TV Ohmbach gratuliert seinen
Springern und der Trainerin zu die-
sen Erfolgen und wünscht für die
zukünftigen Wettkämpfe viel Erfolg.

Rope Skipper des 
TV Ohmbach erfolgreich 
auf Bundesebene

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Das passende Fahrzeug 
für jedermann.



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Das Wirtschaftsservicebüro der
Kreisverwaltung Kusel (WSB)
veranstaltet in Kooperation mit
dem GründerInstitut Labenski in
der Kreisverwaltung Kusel pra-
xisnahe, dreitägige Existenz-
gründungsseminare. Die näch-
ste Veranstaltung findet vom 15.
- 17. Mai 2018 (Di - Do), jeweils
von 9:30 bis 17:30 Uhr statt.

Teilnehmen kann jeder, der mit
dem Gedanken spielt, sich
haupt- oder nebenberuflich
selbstständig zu machen, ein
Unternehmen übernimmt oder
bereits ExistenzgründerIn / Jun-
gunternehmerIn ist.

Eine konkrete Geschäftsidee ist
für die Teilnahme nicht erforder-
lich. Neben den umfassenden
fachlichen Inhalten informiert
das Seminar praxisnah mit zahl-
reichen Gründungsbeispielen
über funktionierende Schritte in
die Selbstständigkeit bis hin zur
erfolgreichen Leitung des eige-
nen Unternehmens. Zusätzlich

werden die aktuellen Förderpro-
gramme von Bund und Land so-
wie nicht rückzahlbare Zuschüs-
se für Unternehmensgründerin-
nen und -gründer vorgestellt.

Seminarbegleitend erhalten alle
Teilnehmer professionelle Pla-
nungshilfen, wertvolle Grün-
dungsbroschüren und ein Ab-
schlusszertifikat. Im Besonderen
wird auf das Finden lohnender
Geschäftsideen, Geschäftspla-
nerstellung, Gründungsforma-
litäten, Angebots- und Auftrags-
kalkulation, Buchhaltung, Steu-
ern, Recht sowie auf Kundenge-
winnung und Marketing einge-
gangen.

Der Seminarleiter ist Diplom-Be-
triebswirt und selbstständiger
Unternehmer.

Info und Anmeldung unter: Wirt-
schaftsservicebüro der Kreisver-
waltung Kusel (WSB) Tel:
06381/424- 346 (8.00 Uhr -
12.00 Uhr) oder wsb@kv-kus.de.

Selbstständig machen
KUSEL: Praxisnahes Existenzgründungsseminar

Sonderausstellung 
„Mammuts - Ikonen
der Eiszeit“ 
im Urweltmuseum GEOSKOP auf der Burg Lichtenberg

MuseumsTreff  
(für Erwachsene)
am Dienstag, 15. Mai 2018,
14:00 - 16:00 Uhr 

Begegnen Sie bei einer Kurzführung
durch die aktuelle Sonderausstel-
lung einem Mammut und erfahren
alles Wissenswerte über diese Iko-
nen der Eiszeit…

In gemütlicher Atmosphäre werden
unseren Gästen wechselnde Themen
interessant und lebendig erklärt.
Kaffee und Kuchen bieten Naturin-
teressierten  den Rahmen zum Aus-
tausch mit Gleichgesinnten.
Kosten: 7 Euro pro Person (Mu -
seums eintritt, kurze Führung sowie
Kaffee und Kuchen.) 
Mit der Rheinpfalz-Card erhalten Sie
10% Rabatt, die An- und Abreise mit
dem Burgenbus (ÖPNV) ist möglich.
Anmeldung erforderlich unter
06381/993450 oder info@urwelt-
museum-geoskop.de, www.burg-
lichtenberg-pfalz.de (bitte bis spä -
tes tens drei Werktage vor der Veran-
staltung). 

Übrigens: 
Kennen Sie schon unseren Newslet-
ter? Dieser informiert Sie ganz be-
quem einmal monatlich über alle Ak-
tivitäten und Termine rund um die
Burg Lichtenberg. Einfach über un-
sere Homepage www.burglichten-
berg-pfalz.de anmelden und keinen
Termin mehr verpassen!

Aktuelle 
Kurse  
Jugendkunstschule 

„Offene Mal- 
und Druckwerkstatt“
mit Vera Schwehm-Schwarze
am 05. und 06. Mai 2018

09 - 12 Uhr    -    6 bis 11 Jahre
12 - 16 Uhr    - 12 bis 18 Jahre

Materialpauschale
pro Wochenende 5,00 Euro

mitzubringen sind:

-  Lust am Ausprobieren !!!
-  Zeichenblock
-  Zeitungspapier
-  3 - 4 weiche Lappen
-  Malkittel
-  Essen und Trinken

Informationen und verbindliche An-
meldung:
Kreisverwaltung Kusel, Servicebüro
Kultur, Tel. 06381/424-222, e-mail:
servicebuero-kultur@kv-kus.de

Offene 
Sprechstunde 
im Haus 
der Diakonie

Am Dienstag, den 08.05.2018 bie-
tet die Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle im Haus der Diakonie
in der Marktstraße 31 in Kusel von
8:30 - 11:30 Uhr eine „offene
Sprechstunde“ an.
Familien mit Kindern unter 18 Jah-
ren, Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene bis 21 Jahre können an
diesem Vormittag ohne Terminver-
einbarung zu einem Beratungsge-
spräch mit einer Fachkraft in die Be-
ratungsstelle kommen.



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Termine: Syrien 09.05.2018
Irak 17.05.2018
Iran 20.06.2018 
jeweils 19:00 Uhr

Ort: Aula des Horst Eckel Hauses,
Lehnstr. 16, 66869 Kusel
Referent: Dr. Oliver M. Piecha 

Die aktuelle Debatte über Flüchtlin-
ge kann nur verstehen und beurtei-
len, wer versteht, warum diese Men-
schen ihr Heil in Europa und
Deutschland suchen - dabei soll un-
sere Veranstaltungsreihe „Fluchtur-
sachen kompakt“ unterstützen.

Die Reihe nimmt die wichtigsten Her-
kunftsstaaten von Flüchtlingen in
den Blick, die aktuell nach Deutsch-
land und Europa kommen. An jedem
Abend wird ein Länderexperte in ei-
nem kompakten Vortrag erläutern,
warum Menschen aus dem jeweili-
gen Land, auf der Flucht sind. Ansch-
ließend schildern Geflüchtete aus
diesem Land im Gespräch ihre per-
sönlichen Beweggründe, ihre Hei-
mat zu verlassen. Zugleich wird
genügend Zeit für das Publikum blei-
ben, Fragen an den Experten ebenso

wie an die Geflüchteten zu stellen. 

Dr. Oliver M. Piecha ist Historiker
und schreibt regelmäßig über den
Nahen Osten in verschiedenen Ta-
geszeitungen. Er ist Mitbegründer
der seit über 20 Jahren in der Region
tätigen deutsch-irakischen Hilfsor-
ganisation WADI e.V.

Die Reihe „Fluchtursachen kom-
pakt“ ist eine Kooperation von der
Kreisvolkshochschule Kusel mit der
Fridtjof-Nansen-Akademie für politi-
sche Bildung des Weiterbildungs-
zentrums Ingelheim. Sie wird geför-
dert durch die Bundeszentrale für
politische Bildung und richtet sich
an Haupt- und Ehrenamtliche in der
Flüchtlingsarbeit, Geflüchtete sowie
an die interessierte Öffentlichkeit.

Die Veranstaltungen sind kostenfrei,
eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich (Bei allen Veranstaltungen im
Horst Eckel Haus benutzen Sie bitte
am Abend den Eingang B).
Weitere Informationen erhalten Sie
auch auf unserer Homepage
www.kvhs-kusel.de oder telefonisch
unter 06381/917530-10.

Am Donnerstag, dem 17. Mai 2018
ab 19 Uhr bietet die Kreis- und
Stadtbücherei Kusel eine besonde-
re kulinarische Erfahrung. Anknüp-
fend an die lange Tradition ehemali-
ger Bierbrauereien in Kusel, werden
in einem Tasting „Vom Ursprung bis
MERKs“ zehn verschiedene Biersti-
le und  Biersorten vorgestellt, be-
gleitet von dazu passenden Ge-
schichten aus Vergangenheit und
Gegenwart. Die Dipl. Biersommeliè-
re Sabine Kirf betreibt zusammen
mit dem ehemaligen FIFA-Schieds-
richter Dr. Markus Merk eine kleine

Brauerei in Otterbach bei Kaisers-
lautern. Ihre Produkte sind Biere
der Spitzenklasse und von beson-
derer Ausprägung, variantenreich,
nach alter Tradition und handwerk-
licher Kunst gebraut.

Die Veranstaltung findet im Hufei-
senturm (nur über Treppen erreich-
bar) auf der Burg Lichtenberg statt. 
Eine verbindliche Voranmeldung in
der Bücherei (Tel. 06381-9258-0)
ist erforderlich, die Zahl der Teil-
nehmer ist begrenzt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 22 Euro.

Politik? -
Nicht ohne mich!
Veranstaltungsreihe an der Volkshochschule des
Landkreises Kusel

Politische Meinungsbildung 
im Internet -
Risiken kennen, Chancen nutzen
8. Mai 2018, 18:00 - 21:00 Uhr,
Raum 218

Referent/in: Helen Rapin, Theresa
Schlegel

„Fake News“, „alternative Fakten“,
„Hate Speech“ oder „Echokam-
mern“ sind Begriffe, die derzeit in
aller Munde sind, wenn über die
Behandlung politischer Themen in
den sozialen Netzwerken des In-
ternets gesprochen wird. Gleich-
zeitig vertrauen immer weniger
Menschen den etablierten Medien
und suchen im Internet nach alter-
nativen Informationsmöglichkei-
ten.

In dieser Veranstaltung lernen
Sie:
* die eigene „Filterblase“ zu erken-

nen

* das Erkennen von Manipulati-
onsmöglichkeiten im Internet

* das Erkennen von „Fake News“
und „Hate Speech“

* wie und wo Sie „Fake News“ und
„Hate Speech“ melden können

Gemeinsam. Gesellschaft. 
Gestalten.
15. Mai 2018, 18:00 - 21:00 Uhr,
Raum 218

Referent/in: Helen Rapin, Theresa
Schlegel

Wissenschaftliche Untersuchun-
gen zeigen eine zunehmende ge-
sellschaftliche Spaltung in
Deutschland auf.
Die Feststellung, dass der gesell-
schaftliche Zusammenhalt ab-
nimmt, ist in diesen Tagen in aller
Munde.

In der Bevölkerung drückt sich die-
se Entwicklung in anwachsender
Zustimmung zu rechts-populisti-
schen, rechtsextremistischen,
fremdenfeindlichen und antiisla-
mischen Positionen aus. 

In dieser Veranstaltung werden Ur-
sachen für die gegenwärtigen Ent-
wicklungen untersucht und Mög-
lichkeiten aufgezeigt, gesell-
schaftliche Konflikte zu entschär-
fen. 

Democracy first?! 
Was bedeutet uns Demokratie?
9. Mai 2018, 9:30 - 12:30 Uhr,
Raum 114

Referent/in: Helen Rapin, Theresa
Schlegel

Sinkende Wahlbeteiligungen, Poli-
tik- und Parteienverdrossenheit in
der Bevölkerung, das Wiederer-
starken rechter Bewegungen - dies
alles wird als Indikator für eine Kri-
se der Demokratie in Deutschland
angesehen.

In der Veranstaltung wird die Fra-
ge gestellt, was uns Demokratie
heute (noch) bedeutet. Dabei kön-
nen Sie Ihr eigenes Verständnis
von Demokratie erläutern.
Weiterhin wird diskutiert, ob die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
mit dem gegenwärtigen Zustand
der Demokratie in Deutschland zu-
frieden sind und was sie gegebe-
nenfalls daran verändern möch-
ten.

Politik vor der Tür
Verbraucher = Bürger!?
Welche Landwirtschaft hat Zukunft
im LK Kusel?
28. Mai 2108, 18:30 Uhr, Aula

Impulsvortrag: Stefan Mörsdorf
(Umweltminister des Saarlandes
a. D.) mit anschließender Podi-
umsdiskussion mit:
> Landrat Otto Rubly 
> Stefan Mörsdorf
> Thomas Ulrich (stv. Vorsitzender

Kreisbauernverband)
> Kornelius Burgdörfer-Bensel (Hof

am Weiher)
> Michael Matern (Umwelt-Campus

Birkenfeld/ RENN.west)

Moderation: Karl-Heinz-Schoon 

Alle Veranstaltungen finden im
Horst Eckel Haus in Kusel statt.

Die Veranstaltungsreihe „Politik?
Nicht ohne mich!“
ist ein Modellprojekt des Verban-
des der Volkshochschulen von
Rheinland-Pfalz e. V. und wird vom
Ministerium für Wissenschaft,
Weiterbildung und Kultur Rhein-
land-Pfalz gefördert.

Anmeldung 
und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Kusel - Ge-
schäftsstelle
Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Tel.:
06381- 917530-10
E-Mail: 
kvhs@kv-kus.de, 
www.kvhs-kusel.de

Volkshochschule
des Landkreises Kusel

Vortragsreihe 
„Fluchtursachen kompakt“ 
der Kreisvolkshochschule Kusel 

Warum flüchten Menschen aus Syrien, Iran, Irak?

Kulturgut „Bier“ 
in Vergangenheit und
Gegenwart

Das Revier

der SCHNÄPPCHENJÄGER:

Das WOCHENBLATT.


